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Die Schülerinnen und 
Schüler aller Klassen 
versammelten sich am 

21. März im Pausenhof des 
Neufahrner Gymnasiums zu 

einer großen Solidaritäts- und 
Friedens-Aktion. In einer be-
wegenden Gedenkstunde, mu-
sikalisch einfühlsam umrahmt 
von der Schulband, wollte die 

Schulfamilie des OMG ihre Soli-
darität für die Menschen in der 
Ukraine und den Wunsch nach 
Frieden in Europa zum Aus-
druck bringen. 

Mit Zitaten von bekannten 
Theologen, Philosophen und 
Schriftstellern stimmten sie 
sich auf das Thema „Frieden“ 
ein, um anschließend dann 

Solidaritätsaktion am OMG
Krieg in der Ukraine – Betroffenheit und der Wunsch nach Frieden 

Hunderte von gefalteten Papiertauben als Symbole für den Wunsch nach Frieden

 Immer aktuell unter www.neufahrner-echo.de



selbst Wünsche und Hoffnun-
gen auszusprechen, die für sie 
in dieser Zeit ganz besonders 
bedeutend sind.

Eine anschließende Schweige-
minute bot Zeit und Gelegen-
heit für eigene Gedanken.

In einer kurzen Ansprache er-
innerte Bürgermeister Franz 
Heilmeier an Oskar Maria 
Graf, den Namensgeber des 
Neufahrner Gymnasiums, der 
vor dem Naziterror geflüchtet 
ist und der „sein ganzes Le-
ben lang ein Flüchtling blieb“. 
Lauten Beifall erhielt sein Ap-
pell, Solidarität nicht nur mit 
dem ukrainischen, sondern 
auch mit dem russischen Volk 
zu empfinden. 

Die Jugendlichen hatten Hun-
derte von Friedenstauben ge-
faltet und zu dieser Aktion mit-
gebracht. Die Papiertauben 
werden ein großes Transparent 
ergänzen, das demnächst als 
Friedenssymbol in der Aula zu 
sehen sein wird. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

» Wir wünschen uns…
… Menschen, die Kindern auch in schwierigen Situationen Geborgenheit 

schenken,

… Lebensmut für alle, die vor den Trümmern ihrer Existenz stehen, 

… Hoffnung für alle, die einen geliebten Menschen verloren haben, 

… Frieden für alle, die in einem Krieg kämpfen müssen, 

… Stärke für alle, die verletzt sind, 

… Einsicht für alle, die nur die eine Sichtweise haben, 

… Klarsicht für alle, die sich instrumentalisieren lassen, 

… Mut für alle, die gegen Ungerechtigkeit auftreten, 

… Durchhaltevermögen für eine Lösung am Verhandlungstisch. «

Schülerinnen und Schüler aller Klassen treffen sich im Pausenhof zu einer großen Solidaritäts- und Friedensaktion

AKTUELLE 
BERICHTE

und weitere Fotos 
finden Sie auch unter

www.
neufahrner-echo.de

 Find us on facebook!
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.
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DER NEUE BMW 2er ACTIVE TOURER.
JETZT BEI UNS.
Hier kommt Unternehmungslust pur. Der neue BMW 2er
Active Tourer begeistert mit progressivem Design,
temperamentvoller Fahrdynamik und einer Fülle von
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715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für die Bemessung von Steuern und
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len, sowie ggf. für die Zwecke von fahrzeugspezifischen Förderungen werden
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Neuer stellv. Schulleiter am OMG 
Peter Sander wechselt von 
Dachau nach Neufahrn 

Seit Beginn des Schulhalb-
jahrs ist Peter Sander 
neuer stellvertretender 

Schulleiter am Oskar-Maria-
Graf-Gymnasium. Als seinen 
Heimatort nennt er Neufahrn, 
womit er allerdings nicht unse-
re Gemeinde meint, sondern 
Neufahrn in Niederbayern. 
Sein Geburtsjahr verbindet er 
mit einem kleinen Rätsel, das 
Fußball-Fans bestimmt auf An-
hieb lösen können, er wurde 
nämlich im Jahr der ersten in 
Mexiko ausgetragenen Fußball-
Weltmeisterschaft geboren.

Nach dem Abitur am Gymna-
sium Mallersdorf-Pfaffenberg 
folgten Bundeswehr, das Stu-
dium für Lehramt Mathematik/
Physik an der Uni Regensburg 
und das Referendariat in Strau-
bing und Bogen. Danach ging 
es nach Dachau an das Ignaz-
Taschner-Gymnasium.

„Das Leben hat viele Facet-
ten“, sagt Peter Sander, „auch 
Schule und Leben gehen oft 
zusammen“, und er nennt 
Beispiele aus persönlicher Er-
fahrung: „Fußball als Spieler 
und die Physik des Fußballs 
als Schulbuchautor, die Bestei-
gung des Kilimandscharo und 
die dabei erlebte Veränderung 
des Drucks in großen Höhen, 
der Sturz in ein Klettersteig-
set und die dabei schmerzhaft 
erfahrenen Kräfte, die Heraus-
forderung der Pandemie und 
ihre schulisch-organisatorische 
Bewältigung als Stundenplan-
macher und Verantwortlicher 
in der Schulleitung in Dachau.“ 

Am Ignaz-Taschner-Gymna-
sium in Dachau war er Fach-
schafts- und Sammlungsleiter 
Physik und Leiter der Schul-
entwicklung. Gemeinsam mit 
Schülergruppen gewann er 
verschiedene Preise, z.B. zwei-

mal den P-Seminarpreis in 
Bayern, verschiedene Preise 
bei Vision-Ing21 und Jugend 
forscht, und – ganz neu – ge-
meinsam mit einer Kollegin 
einen Geldpreis für ein inno-
vatives und kreatives Projekt 
zur Bewältigung der Corona-
Pandemie. Er ist Prüfer an der 
MB-Dienststelle für Hochbe-
gabtenprüfungen in Physik 
(Max-Weber-Stiftung) und er-
stellte Erklärvideos (Digitale 
Schule 2020) zu Schulversu-
chen der Stiftung Bildungspakt 
Bayern, der an das Kulturminis-
terium angegliedert ist.

Die Teilnahme an verschie-
denen Arbeitskreisen (z.B. 
digitaler Methodenkoffer der 
MINT-EC Schulen oder Digitale 
Schule 2020) verschafften ihm 
Einblicke in die Tätigkeiten an-
derer Schulen, was ihn berei-
cherte und neugierig machte. 
Neugierig sein – das gilt nun 
insbesondere für den Wechsel 
als stellvertretender Schulleiter 
an das Oskar-Maria-Graf-Gym-
nasium in Neufahrn. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.  
Foto: NE.

Peter Sander, seit Halbjahresbeginn 
stellvertretender Schulleiter am 
OMG Neufahrn
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Eine ungewöhnliche Hoch-
zeitsgesellschaft ver-
sammelte sich am 11. 

März im Neufahrner Rathaus. 
„Wir trauen uns“, hatten vhs 
Neufahrn-Hallbergmoos und 
Gemeindebücherei beschlos-
sen und so fanden sich neben 
Bürgermeister Franz Heilmeier 
die beiden Leiterinnen Micha-
ela Reidel (Gemeindebücherei) 
und Susanne Arndt (vhs) mit 
ihren Teams an diesem Frei-
tagvormittag im Trauzimmer 
ein, um die bereits seit langem 
bestehende Zusammenarbeit 
der beiden Neufahrner Bil-
dungseinrichtungen in einem 
Kooperationsvertrag nun auch 
schriftlich zu besiegeln. 
„Trauzeuge“ Franz Heilmeier 
stellte fest, dass Ort und Raum 
gut zum Anlass passen, denn 
seiner Meinung nach gibt es 
durchaus gewisse Parallelen zu 
einer normalen Eheschließung: 
Beide Partner sind „gstandne 
Persönlichkeiten“, haben doch 
sowohl vhs als auch Bibliothek 

ihren 50. Geburtstag bereits 
hinter sich. Übereinstimmende 
Visionen und Schnittmengen 
sind vorhanden, wie man an 
den Veranstaltungen sehen 
kann, die seit langem von 
beiden Einrichtungen ge-
meinsam angeboten werden. 
Dass sie sich schon ausgiebig 
beschnuppert haben, beweist 
die Tatsache, dass die Verbin-
dung in der Praxis bereits seit 
Jahren besteht. Ein institutio-
neller Rahmen bietet Rücken-
deckung, in der Ehe ist es der 
Staat, bei vhs und Bücherei der 
Bayerische Volkshochschulver-
band bzw. der Bayerische Bi-
bliotheksverband, die beide 
diese Art der Zusammenarbeit 
ausdrücklich empfehlen. 

Zahlreiche Schnittpunkte und 
gemeinsame Ziele konnte auch 
Michaela Reidel aufzählen, „Bi-
bliothek und vhs ergänzen sich 
im Bildungsauftrag“. Durch die 
Unterzeichnung des Vertrags 
wolle man die jahrelange ge-

meinschaftliche Erfolgsarbeit 
manifestieren, sowohl Büche-
rei als auch vhs seien Orte der 
Begegnung und generationen-
übergreifend. 

Auf das ganz konkrete Ange-
bot im Rahmen der Kooperati-
on ging anschließend Susanne 
Arndt ein und zählte einige 
der Veranstaltungen auf, die in 
der nächsten Zeit stattfinden. 
In der Bücherei gibt es am 7. 
April eine Autorenlesung und 
danach eine offene Gesprächs-
runde zum Thema „Graue 
Wolken im Kopf – Depressi-
onen bei Jugendlichen“, am 
10. Juli wird unter dem Mot-
to „Pilgern für einen Tag“ mit 
Reisebuchautor Thomas Bauer 
auf bayerischen Jakobswegen 
von Starnberg nach Andechs 
gewandert.
Passend zum Thema ausge-
wählter vhs-Kurse werden auf 
dem neuen Medientisch der 
Gemeindebibliothek Bücher, 
Zeitschriften und andere Me-

dien präsentiert, z.B. zu einem 
Abend mit Theorie und Praxis 
über „Darmgesunde Ernäh-
rung“ und zu Kunst- und Näh-
kursen. Wer eine Fremdsprache 
erlernen möchte, findet in der 
Bibliothek Ansichtsexemplare 
der Lehrbücher, die in den ein-
zelnen Kursen verwendet wer-
den. Als weitere Möglichkeiten 
der Verknüpfung sieht der Ko-
operationsvertrag u.a. Lesun-
gen und Ausstellungen vor. 

„Wir machen uns stark für die 
fachliche Vernetzung“, sagt 
Michaela Reidel. Franz Heil-
meier seht in der Kooperation 
einen deutlichen Mehrwert 
nicht nur für die Bürgerinnen 
und Bürger, sondern auch für 
die beiden Teams. Zwar hat 
der Vertrag eine Laufzeit von 
vorerst zehn Jahren, „aber“, so 
der Bürgermeister, „damit ver-
bunden ist die Hoffnung, dass 
es länger hält.“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Vernetzt und stark für Bildung in Neufahrn 
Kooperationsvertrag besiegelt Zusammenarbeit von vhs und Bibliothek

Die Zusammenarbeit ist ab jetzt vertraglich festgelegt – Bürgermeister Franz Heilmeier, Michaela Reidel (Bibliothek) und Susanne Arndt (vhs) 
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Abfluss-Service

0 81 65/59 71

Rohr-, Kanal, Dachrinnenreinigung
Hebeanlagenreinigung
TV-Kanal-Untersuchung
Wurzelentfernung
Tag + Nacht

•
•
•
•
•

Familienbetrieb
seit 1988!

Wir sind

24h
für Sie

persönlich
da!da!

Bahnhofstraße 8
85375 Neufahrn
Tel. 08165 / 65 40 5

AUF IN DIE SONNE!

www.optikfeierfeil.de
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Neue Wanderbroschüre des Landkreises  
Über 30 digitalisierte  
Touren in der Region

Die Tage werden wieder 
länger. Und in der Natur 
lassen erste Frühlingsbo-

ten auf ein baldiges Winteren-
de hoffen. All jene, die es jetzt 
wieder verstärkt nach draußen 
zieht, möchte das Tourismusre-
ferat des Landkreises Freising 
seinen druckfrischen Wander-
führer „Rausspaziert!“ ans Herz 
legen. Dabei ist der Name Pro-
gramm. Gemeinsam mit den 
Städten und Landkreisgemein-
den der ILE-Kulturraum Am-
pertal sowie der Naturschutz-
behörde wurden die schönsten 
Wandertouren in der Region 
zusammengetragen.

Egal ob Münchner Schotter-
ebene, Isarauen oder Haller-
tauer Hügellandschaft – auf 
46 Seiten finden Interessierte 
über 30 digitalisierte Wander-
touren, kurze Spazierrunden 
oder Themenwege für un-
terschiedliche Ansprüche. Zu 
jeder Tour gibt‘s neben einer 
Kurzbeschreibung und einer 
Übersichtskarte auch Hinwei-
se auf Highlights und Einkehr-
möglichkeiten entlang der 

Strecke sowie jede Menge De-
tailinfos zu Dauer, Länge oder 
Schwierigkeitsgrad. 
Die ausführliche Beschreibung 
der Tour mit dazugehörendem 
gpx-Track und Höhenprofil 
kann übrigens ganz einfach 
mit einem QR-Code direkt aufs 
Handy geladen werden. Denn 
alle Touren wurden zugleich 
digital aufbereitet und sind 
auf der touristischen Website 
www.tourismus-kreis-freising.
de unter der Rubrik Wandern 
sowie auf der Touren-Plattform 
outdooractive zu finden.

Mit den neuen digitalisierten 
Touren sollen Wanderer und  
Spaziergänger gezielt gelenkt 
werden, beispielsweise durch 
so sensible Naturlandschaften 
wie die Isarauen. Mit Einkehr-
tipps entlang der Strecken soll 
gleichzeitig die heimische Gas-
tronomie unterstützt werden.
In einem nächsten Schritt hat 
sich das Tourismusreferat nun 
die Digitalisierung der Radtou-
ren vorgenommen. 

Artikel und Foto: NE

Die neue Wanderbroschüre 
ist hier erhältlich:
· Landratsamt
· Touristinformation Freising
· Moosburg Marketing eG
· Landkreisgemeinden
· vor Ort in zahlreichen 

 Freizeiteinrichtungen und der 
Gastronomie 

Zum Bestellen und Downloaden 
stehen die Wanderbroschüre 
und auch anderes Prospektmate-
rial bereit unter www.tourismus-
kreis-freising.de/de/service/
prospekte. 

Touristische Partner können 
einzelne Touren auch direkt auf 
der eigenen Website verlinken. 
Die Anleitung zur Verlinkung ist 
unter tourismus@kreis-fs.de er-
hältlich.



Am 20. März fanden in 
den katholischen Kir-
chengemeinden Bayerns 

die Wahlen zum Pfarrgemein-
derat (PGR) statt. Das Motto 
der diesjährigen Wahl lautete: 
„Christ sein. Weit denken. Mu-
tig handeln.“
Der PGR, dessen Amtszeit vier 
Jahre dauert, setzt sich aus ge-
wählten, berufenen und amt-
lichen Mitgliedern zusammen 
und ist ein Gremium, das in 
allen Fragen, die die Pfarrge-
meinde betreffen, beratend, 
koordinierend oder beschlie-

ßend mitwirkt. 
Auch in der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Franziskus 
Neufahrn wurde am 20. März 
gewählt. Insgesamt 655 Mit-

glieder der Pfarrei gaben ihre 
Stimme ab, davon nutzten 
396 die Möglichkeit, dies on-
line zu tun.
14 Kandidatinnen und Kandi-

daten hatten sich zur Wahl 
gestellt und alle wurden ge-
wählt. Mit insgesamt 513 
Stimmen landete Maria Pleßl 
auf Platz 1, ihr folgen Veroni-
ka Amler, Anna Rottenfußer, 
Angelika Kiening, Maria Am-
ler, Thomas Kraus, Brigitte 
Brandmeier, Manuela Maier, 
Alfred Ziegltrum, Gertrud Rit-
ter-Bille, Stefan Mair, Thomas 
Bimesmeier, Marita Schuma-
cher und Markus Bertko. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.  
Foto: NE.

Neuer Pfarrgemeinderat für St. Franziskus 
Ehrenamtliches Engagement für die katholische Pfarrgemeinde 

Der neu gewählte Pfarrgemeinderat von St. Franziskus, ganz rechts Pfarrer Wolfgang Lanzinger und Pastoralreferentin Christina Brandl-Bommer

Neuer Pfarrgemeinderat der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Franziskus:

Maria Pleßl
Veronika Amler
Anna Rottenfußer
Angelika Kiening
Maria Amler
Thomas Kraus
Brigitte Brandmeier

Manuela Maier
Alfred Ziegltrum
Gertrud Ritter-Bille
Stefan Mair
Thomas Bimesmeier
Marita Schumacher
Markus Bertko

6  NEUFAHRNER ECHO | 3. Ausgabe | 29. März 2022

www.morina-sonnenschutz.de

Mathildenstr. 25a · 85399 Hallbergmoos
0811 98476 · info@morina-sonnenschutz.de



Ein bunter Strauß an Melodien 
Frühlingskonzert der Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn  

Einen musikalischen Blumenstrauß boten die Schülerinnen, Schüler und ihre Lehrkräfte beim Frühlingskonzert der Musikschule Hallbergmoos Neufahrn
Links: Viola Berger aus Neufahrn erfreut das Publikum mit einem Rondo für Viola und Klavier von J.B. Bréval

Die Stühle reichten kaum 
aus, als die Musikschule 
Hallbergmoos Neufahrn 

am 13. März zu ihrem Früh-
lingskonzert einlud. Endlich 
war wieder ein Konzert mit Pu-
blikum möglich und auch die 
Verpflichtung zum Tragen der 
Maske konnte die Freude am 
Musizieren und Zuhören nicht 
beeinträchtigen.
„Etwas abgespeckt“ war das 
Programm, das Gisela Bou-
ton, Leiterin der Musikschule, 
ankündigte. Dies bezog sich 
jedoch nur auf die Anzahl der 
Darbietungen, nicht jedoch auf 
die Qualität. Ganz bewusst wur-
den auch die Werke russischer 
Komponisten im Programm be-
lassen, denn „Musik soll verbin-
den“, so Gisela Bouton. 
Inzwischen ist es schon zu ei-
ner kleinen Tradition gewor-
den, dass zur Moderation von 

Gisela Bouton immer auch ein 
bisschen Poesie gehört. An 
diesem Nachmittag las sie ein 
Gedicht des ukrainischen Lyri-
kers Taras Schewtschenko vor, 
der 1849 schrieb: „Eine kleine 
Weile scheint’s, als ob dein Herz 
ruhe…“ – passend für diese 
Stunde, die mit Musik eine kur-
ze Auszeit bot von Kriegsnach-
richten und Corona.

Die Schülerinnen und Schüler 
aus Hallbergmoos und Neu-
fahrn boten ein breites Spekt-
rum an musikalischen Leistun-
gen, unabhängig davon, wie 
kurz oder wie lange sie sich 
schon mit dem Instrument ihrer 
Wahl beschäftigen. Hauptinstru-
ment war an diesem Nachmit-
tag das Klavier, an dem Jiaxin-
Coco und Kexin-Sophia Ma, 
Maya Stromberger, Caibeichen 
Zhu, Zoe Zhang, Vincent Preuss, 

Julia Sommer und Andrea Por-
kert zeigten, was sie gelernt 
haben. Auf der Geige taten 
dies Heidi Zierer und Michelle 
Soares. Dass Viola Berger aus-
gerechnet die Viola (Bratsche) 
als ihr Instrument gewählt und 
darauf vorgespielt hat – ob das 
Zufall ist? Jakob Brünler spielte 
auf der Gitarre und Lucas Wie-
demann demonstrierte Finger-
akrobatik beim Spiel auf dem 
Akkordeon.
Zum Schluss sang Ludwig 
Brandstetter „Strangers in the 
Night“ von Bert Kaempfert 
und bewies damit, dass auch 
Erwachsene das Angebot der 
Musikschule Hallbergmoos-
Neufahrn gerne nützen.
Mindestens so aufgeregt wie 
die Kinder und Jugendlichen 
waren die Eltern, so konnte 
man u.a. einen Papa beobach-
ten, der heimlich mitdirigierte, 

als der Sohn am Klavier seinen 
– erfolgreichen – Auftritt ab-
solvierte. Die jungen Künstle-
rinnen und Künstler nahmen es 
gelassen, spielten mit Bravour 
ihre Stücke und verbeugten 
sich wie die Profis, und bereits 
jetzt schon ließ so manches Ta-
lent erkennen, dass er oder sie 
noch viel vor hat in der Welt der 
Musik. Das Publikum belohnte 
jeden Beitrag mit ausgiebigem 
Applaus, und da es ein Früh-
lingskonzert war, gab es zum 
Schluss für Schülerinnen, Schü-
ler und Lehrkräfte noch einen 
kleinen blühenden Gruß.

Das aufgestellte Spenden-
körbchen enthielt am Ende 
rund 100 Euro. Der Betrag soll 
ukrainischen Kindern zugute-
kommen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Mit seinem 100. Ge-
burtstag steht dem 
Männergesangverein 

Einigkeit Giggenhausen in die-
sem Jahr ein ganz besonderes 
Jubiläum ins Haus. Und das soll 
auch gefeiert werden, sind sich 
Vereinsführung und Mitglieder 
einig, auch wenn die Rahmen-
bedingungen schwierig sind. 
So konnte erst am 9. März – 
nach ziemlich exakt zweijähri-
ger Zwangspause – wieder mit 
dem Chorsingen für die aktuell 
22 Sänger begonnen werden. 

Der immer noch andauernden 
Pandemie und der ungewissen 
Frage, wie es mit den Corona-
zahlen und Einschränkungen 
weitergeht , ist es auch ge-
schuldet, dass die Festlichkei-
ten heuer eher ein wenig be-
scheidener angedacht werden, 
als das 90-jährige Gründungs-
fest, bei dem eine viertägige 
Festwoche und eine ausführli-
che Jubiläumsbroschüre aufge-
legt wurden. 

Übers Jahr verteilt, so Vor-
sitzender Leonhard Maier, 
möchte der Traditionsverein 

in diesem Jahr aber immer 
einmal wieder musikalische 
und gesellige Akzente im Gig-
genhauser Ortsleben setzen: 
„Trotz der Pandemie stecken 
wir schon voll in den Vorberei-
tungen! Im Chor unter Leitung 
von Hans Halbinger erarbeiten 

wir ein abwechslungsreiches 
Repertoire für unser Jubilä-
umskonzert, welches im Spät-
sommer stattfinden soll und 
auch einige zusätzliche Events 
sind in der Planung“, ist auf der 
Homepage zu lesen. Der erste 
Termin zum Vormerken ist die 
Seniorenmesse am 14. Mai im 
Oskar-Maria-Graf-Gymnasium. 
Ein Sommerfest, was sowohl 
von der Jahreszeit als auch als 
Freiluftveranstaltungen nicht 
so schwierig zum Organisieren 
sein dürfte, ist im Juli ange-
dacht. Ein genauer Termin steht 
noch nicht fest. Das diesjährige 

Jubiläums-Herbstkonzert soll 
am 8. Oktober im Oskar-Maria-
Graf-Gymnasium stattfinden. 
Und zum Jahresausklang in der 
Adventszeit ist ein Advents-
konzert in der Giggenhauser 
Kirche und die gemeinsame 
Weihnachtsfeier für alle Orts-

vereine in Planung. Bei letzte-
rer wird die Einigkeit heuer die 
Gemeinschaftsveranstaltung 
ausrichten.

Dass bereits vor über 140 Jah-
ren in Giggenhausen der Ge-
sang gepflegt wurde, geht aus 
einem erhaltenen Chorsatz für 
einen dreistimmigen gemisch-
ten Chor aus dem Jahr 1875 
hervor. Als Verein aus der Taufe 
gehoben wurde die Einigkeit 
im November 1922 von ei-
ner Handvoll sangesfreudiger 
Dorfbewohner, auch wenn es 
bereits zuvor mündliche und 

auch schriftliche Erwähnungen 
eines Männerchores im Dorf 
(die erste datiert aus dem Jahr 
1908) gegeben hat. Zwar waren 
im Laufe des 20. Jahrhunderts 
immer wieder einmal auch 
größere Unterbrechungen zu 
verzeichnen, erloschen ist die 

Freude am Gesang in Giggen-
hausen allerdings nie und das 
gemeinsame Singen kam auch 
niemals völlig zum Erliegen. Im 
Herbst 1986 kam es dann zur 
Wiederbelebung der Chorakti-
vitäten, die seitdem das Ortsle-
ben bereichern. 

Neben Corona sind es zwei 
weitere Herausforderungen, 
vor die sich der Männergesang-
verein Einigkeit momentan ge-
stellt sieht: Das eine ist der an-
stehende Wirtewechsel in der 
demnächst genossenschaftlich 
betriebenen Dorfgaststätte 
Metzgerwirt als geselliger Treff-
punkt, Kulturstätte, Konzert-
bühne und Proberaum in ei-
nem. Zum anderen wird 
dringend gesangliche Verstär-
kung gesucht, denn die Anzahl 
der aktiven Sänger ist aufgrund 
des fortgeschrittenen Alters-
durchschnitts über die Jahre 
rückläufig – und die Einigkeit 
sucht dringend Sängernach-
wuchs.  

Für Sie berichtete Ulrike Wilms. 

100 Jahre Männergesangverein Einigkeit Giggenhausen 
Traditionsverein plant musikalische und gesellige Festlichkeiten im Jubiläumsjahr 2022

Es darf heuer gefeiert werden: 
auch auf vier Anzeigetafeln wird in 
Giggenhausen auf das 100-jährige 
Vereinsjubiläum aufmerksam 
gemacht werden, hier mit auf dem 
Foto Vereinsvorsitzender Leonhard 
Maier (links) und Stellvertreter Hans 
Depner (rechts).

»Trotz der Pandemie stecken wir 
schon voll in den Vorbereitungen!«

Leonhard Maier, Vorsitzender
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Crêpe gegen Spende –  
Hilfe für die Ukraine 
Gemeinsame Aktion von Marktplatz-
treff und ROMI-Partyservice

Was kommt dabei he-
raus, wenn man 100 
Eier, 7 kg Mehl und 

6 Liter Milch zusammenrührt? 
Eine gute Sache! Des Rätsels 
Lösung ist einfach: Am 13. 
März wurden aus diesen Zuta-
ten rund 200 Crêpes gebacken 
und je nach Wunsch belegt mit 
Zimt und Zucker, Marmelade, 
Apfelmus, Nutella oder Nutella 
und Banane. 

Die Idee hatten Marktplatz-
Treff und ROMI-Partyservice, 
die die Aktion im Außenbe-
reich des Vereinsheims des 
FC Neufahrn auch gemein-
sam durchführten. Das Wet-
ter war bestens und so mach-
ten viele Neufahrnerinnen 
und Neufahrner ihren Sonn-
tagsspaziergang zum FC und 
ließen sich dort einen (oder 

mehrere) Crêpe schmecken. 
Die Crêpes wurden allerdings 
nicht verkauft, sondern ge-
gen eine Spende abgegeben. 
Am Abend befanden sich in 
der Geldbox insgesamt 1.335 
Euro, die mittlerweile auf das 
Spendenkonto „Nothilfe für 
die Ukraine“ des BRK Frei-
sing überwiesen wurden. 

„Wir waren überwältigt“, 
freut sich Silke Rößler, Ge-
meinderätin und Schriftführe-
rin des Markplatztreffs, „das 
war fantastisch!“ Im Namen 
des gesamten Teams möchte 
sie sich deshalb auf diesem 
Weg bei den großzügigen 
Spenderinnen und Spendern 
bedanken. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Über großzügige Spenderinnen und Spender freuen sich Anja Kleindienst 
(2. Vors.), Silke Rößler (Schriftf.) und Frank Langwieser (Kasse). Im Hinterg-
rund Daniela Menke, die den Teig gerührt hat.  

Friedhelm Kassner 
Malerbetrieb u. Gerüstbau GmbH

Kompetent Konsequent Kreativ
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·

Am Winkelfeld 11 · 85376 Hetzenhausen 
Tel.: 08165/9 8314 · Fax: 08165/9 8316
kassner@tux.friedhelm-kassner.de
www.friedhelm-kassner.de

UNSERE LEISTUNGSPALETTE:
•  Maler- und Lackierfachbetrieb

•  individuelle Raumgestaltung

•  feine Mal- und Lackiertechniken

•  Bodenbeläge- und Teppichverlegung

•  Fassaden- und Spezialgerüstbau

•  umweltfreundliche Fassaden-
reinigungssysteme

•  Betoninstandsetzung, Beton-
sanierung, Betonschutz

•  Industrie/Boden-
beschichtungen

•  Fachverarbeiter für 
Wärmedämm-Verbundsysteme

•  individuelle Farbentwürfe zur 
Fassadengestaltung

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  9:00 - 18:30 | Sa.:  9:00 - 13:00
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Am 20. März ging es beim 
SC Massenhausen rund. 
Nicht etwa bei einem 

Fußballspiel, sondern mit einer 
großen Hilfsaktion für ukraini-
sche Kinder. Mittags wurde der 
Grill angeworfen und von 13 
bis 18 Uhr gab es jede Men-
ge zu essen. Grillsteaks und 
Bratwurst in der Semmel und 
am Nachmittag Kaffee und Ku-
chen. Die Nachfrage war groß, 
und da das Wetter bestens war 
(„haben wir schon vor vier Wo-
chen bestellt“, wie Vorstand 
Walter Pfefferle verriet) stand 
einem gemütlichen Nachmit-
tag auf dem Gelände des SCM 
in netter Gesellschaft nichts im 
Weg. Nach ihren Auswärtsspie-
len kamen dann auch noch die 
1. und 2. Herrenmannschaft 
„mit Anhang“ dazu. 

Die Zahlen waren beachtlich: 
13 freiwillige Helfer, darunter 
fünf Kinder bzw. Jugendliche, 
legten Hand an, 500 Semmeln 
mit Grillwurst oder Grillsteak 
wurden gegessen, vier Kuchen 
und viele Muffins gab’s zum 
Kaffee. Vor allem der Spen-
denbetrag konnte sich sehen 
lassen, über 3.000 Euro kamen 
zusammen.

Grillsteak gegen  Spende 
SC Massenhausen sam melt für „Save the Children e.V.“

Die Zwiebeln sind geschnitten, die Steaks sch  murgeln auf dem Grill – und die freiwilligen Helfer freuen sich, dass alles so gut läuft!

Vordenken, nachdenken, selber denken 

Kabarettistin Josefine Gartner  
präsentiert ihr aktuelles Programm

Dass Nachdenken eigent-
lich eine sehr komfor-
table Angelegenheit 

ist, bewies Josefine Gartner 
am 18. März in der Neufahr-
ner Gemeindebücherei, „denn 
zum Nachdenken gehört doch 
immer jemand, der schon mal 
vordenkt“, so die – nachvoll-
ziehbare – Logik der Kabaret-
tistin. Vor- und nachgedacht 
hat sie viel und entstanden ist 
dabei ihr neues Solo-Programm 
„Denk-mal-geschützt“, mit 
dem sie als Josefine/Franz/Hil-
de seit Oktober 2021 auftritt. 

Ehe sie jedoch mit dem ei-
gentlichen Thema des Abends 
begann, ging sie eindringlich 
auf die aktuelle Lage zum The-
ma Krieg in der Ukraine ein. 
Den Übergang zum Kabarett-
Programm zu finden, war nicht 
leicht, doch sie schaffte es gut 
und nahm im ersten Teil des 
Abends das Publikum mit auf 
eine weite Gedankenreise. In 
atemberaubendem Tempo 
wickelte sie dabei zahlreiche 
Themen ab, die derzeit die 
Welt, Deutschland und den 
einzelnen Menschen bewe-
gen. Darunter befanden sich 

u.a.: Fußball, Katar, Olym-
pische Spiele, Klimakrise, 
Scheuer, Spahn, Laschet, die 
katholische Kirche, zwei Päps-
te, Merkel, Scholz, Ampel-Ko-
alition, Wahlen, Corona, Quer-
denker… Fast zu viel für eine 
einzelne Frau. Deshalb hatte 
sie wohl auch ihren Nachbarn 
Franz, sozusagen als Quoten-
mann, mitgebracht. Franz ist 
tolerant (aber die Frauen soll-
ten gefälligst dort bleiben, wo 
sie hingehören) und gebildet 
(liest er doch seit 50 Jahren 
tagtäglich die Bild-Zeitung).
Nach der Pause trat dann 
bauchtanzend ihr zweites Alter 
Ego auf, nämlich ihre herrlich 
schräge Schwester Hilde. Ein 
eher schlichtes Gemüt, doch 
gut informiert, denn sie weiß, 
dass die Japaner Shisha essen, 
sie sinniert über den Wasser-
fußabdruck einer „Advocado“ 
und hat hochfliegende Pläne, 
wie sie als Influencerin erfolg-
reich Lebenshilfe vermitteln 
könnte. 

Später kam Josefine Gartner 
dann auf die verzwickten Ver-
wicklungen im Finanzwesen zu 
sprechen. Besonders angetan 

hatten es ihr die Machenschaf-
ten der „Big Four“, der vier 
größten Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaften. Sie verglich die 
Vorgänge in der Finanzwelt mit 
der Hohen Schule auf einem 
„gut eingerittenen“ Pferd. Mit 
diesem Thema hatte sie sich 
ebenfalls aufs Pferd gewagt 
und sich dabei leider ein wenig 
vergaloppiert, als Zuschauerin/
Zuschauer konnte man in der 
Fülle der Sätze leicht mal den 
Überblick verlieren.

Seit 2002 steht Josefine Gart-
ner mit ihren Programmen auf 
zahlreichen Bühnen. Mehrfach 
wurde sie für Preise nominiert, 
zweimal wurde sie ausgezeich-
net, nämlich 2006 mit dem 
Tassilo-Kulturpreis der SZ und 
2017 mit dem ersten Preis 
beim Rösrather Kabarettfesti-
val. 

Witzig, schlagfertig und iro-
nisch, dazu ein großer Schatz 
an Zitaten, alles in unverfälsch-
tem (Erdinger) Dialekt – es gab 
viel zu lachen. Manchmal aller-
dings blieb einem das Lachen 
im Halse stecken, vielleicht 
auch deshalb, weil man sich 
nicht sicher sein konnte, ob et-
was ironisch gemeint war oder 
ob man sich eher betroffen 
fühlen sollte.
Insgesamt ein heiterer Abend 
mit besinnlichen Momenten, 
den Josefine Gartner mit einer 
zungenbrecherisch-wortreichen 
Meditation über die Frage 
„was Menschen wählen wür-
den, wenn demnächst Wahlen 
wären…“ beendete. Ihr guter 
Rat (nicht nur) zum Schluss: 
„vordenken – schlucken – no-
chedenga!“ (= „nachdenken“ 
für Nichtbayern)! 
Das Publikum bedankte sich 
mit herzlichem Beifall.  

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Josefines flotte Schwester Hilde rät zur Entspannung beim Bauchtanz
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Grillsteak gegen  Spende 
SC Massenhausen sam melt für „Save the Children e.V.“

Die Zwiebeln sind geschnitten, die Steaks sch  murgeln auf dem Grill – und die freiwilligen Helfer freuen sich, dass alles so gut läuft!

Dass die gesamten Einnahmen 
an „Save the Children“ weiter-
gegeben werden konnten, ist 
nicht zuletzt den Sponsoren 
zu verdanken. Die Metzgerei 
Hepting, Massenhausen, hatte 
für Fleisch und Wurst, Geträn-
ke Hecher, Giggenhausen, und 
das Hofbrauhaus Freising hat-
ten für Getränke gesorgt, die 
Autowerkstatt ATZ, Neufahrn, 
spendierte die Holzkohle. Der 
SC Massenhausen bedankt 
sich herzlich bei den Sponso-
ren. Ein großes Dankeschön 
geht auch an die Gäste, die 
beim Bezahlen großzügig auf-
rundeten oder die Spenden-
box fütterten und den Spen-
dern, die direkt auf das Konto 
von „Save the Children e.V.“ 
überwiesen hatten.

Der Verein „Save the Children 
e.V.“ ist u.a. in der Ostukraine 
aktiv, um Kindern und ihren Fa-
milien zu helfen. Mit Nahrungs-

mitteln, medizinischer Hilfe, 
Decken und Heizmaterial wird 
die größte Not gelindert. 
Falls jemand gerne nachträg-
lich noch spenden möchte, 
geht das mit einer Überwei-
sung unter dem Stichwort „SC 
Massenhausen mit Herz für 
die Ukraine“ auf das Konto 
von „Save the Children“ IBAN 
DE92100205000003292912, 
BIC BFSWDE33BER. Die Spen-
der erhalten direkt von dort 
eine Spendenquittung. Unter 
www.savethechildren.de/ findet 
man im Internet weitere Infos 
über diese Hilfsorganisation.

Das Fazit von Vorstand Walter 
Pfefferle: „Die Stimmung war 
toll!“ und er lobt seine Vereins-
mitglieder, denn „das Aufräu-
men am Schluss ging schnell, 
weil die ganze SCM-Familie zu-
sammengeholfen hat“.  

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Spendenkonto:
„Save the Children“
IBAN DE92100205000003292912 
BIC BFSWDE33BER
Stichwort „SC Massenhausen mit Herz für die Ukraine“
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KARTENVORVERKAUF: 
Schreibwaren Glück, Bahnhofstr. 31, Tel. 08165 3218 | E-Mail-Adresse für den Kartenversand: glueck.lotto@online.de

Veranstalter: Gemeinde Neufahrn. 

Unsere Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der aktuell gültigen Hygieneschutzvorschriften statt! 

KULTUR in Neufahrn
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Griabig und zünftig wars…
… beim Musikantenstammtisch 
Die Musikanten kamen in großer Zahl 
stilecht in Dirndl und Lederhosen, mu-
sizierten und sangen ganz zwanglos in 
den unterschiedlichsten Zusammenset-
zungen, geprobt wurde vorab nicht. 
Zur guten Stimmung trugen auch die 
mundartlich erzählten Witze und Kurz-
geschichten bei – das Publikum bog sich 
vor Lachen. 

COBARIO
KOMMT IM JULI
Samstag, 30.07.2022 Beginn: 19.30 Uhr 

Einlass: 19 Uhr | OMG-Gymnasium | Keltenweg 5 Neufahrn
Karten: 27,- € | AK 30,- €
Die Gemeinde Neufahrn präsentiert Ihnen ein heiteres und zum Träumen einladen-
des Konzert mit Cobario.
Die meiste Zeit des Jahres reisen die drei Abenteurer mit zwei Gitarren und einer 
Violine um die Welt. Früher als Straßenmusiker, seit 2016 hochoffiziell im Auftrag 
des österreichischen Außenministeriums für weltmusikalische Verständigung. Die 
Leidenschaft für die Fremde steckt tief in ihnen und so tragen sie ihre Musikalität, 
ihr virtuoses Spiel und den Wiener Charme in die weite Welt und haben gleichzeitig 
Musik und Kultur aus bisher 29 Ländern aufgesogen. Ihre Inspirationen lassen sie 
in immer neue Songs fließen. Und zu jedem Lied können sie auf der Bühne eine 
spannende Geschichte erzählen. 
Cobario begeistern, reißen mit und ziehen das Publikum in ihren Bann, wo immer 
sie auftreten. Für ihre Fans sind El Coba (Jakob Lackner), Giorgio Rovere (Georg 
Aichberger) und Herwigos (Herwig Schaffner) längst Kult, ihre Musik für die Seele, 

die berührt und einen „weit weg“ trägt. 
Weitere Infos unter: www.cobario.com 
https://www.facebook.com/cobario 

Neufahrns Kulturreferentin Christa 
Kürzinger freut sich mit Ihnen dieses 
ungewöhnliche Ensemble am Samstag, 
30.07.2022 erneut im Oskar-Maria-Graf-
Gymnasiums am Keltenweg 5 begrüßen 
zu können.

MUSIKANTEN-STAMMTISCH  
IN MASSENHAUSEN
Freitag, 08. April 2022 | Beginn: 19.30 Uhr

Landgasthof Hepting | Obere Hauptstr. 15 | Massenhausen 
Eintritt frei. Bitte reservieren Sie unter Tel. 08165 99420. 
„Kemma derf a Jeda, der an Schneid hod. Einfach sei Instrument eipacka und mit-
macha! Ganz nach dem Motto: „Hock di her da; samma mehra! Beim Hepting is 
gmiatli und a Riesen-Gaudi werds a!“ Fam. Hepting freut sich auf Ihren Besuch. 

Merken Sie sich schon heute die weiteren Termine vor. Diese wären 8. April / 
13. Mai / 24. Juni / 8. Juli / 29. Juli – im Biergarten bei guter Witterung –
23. September / 14. Oktober / 11. November / 9. Dezember.

LUZ AMOI – „für Berta…“
Freitag, 6. Mai 2022
Beginn: 20 Uhr | Einlass: 19 Uhr
OMG-Gymnasium | Keltenweg 5 Neufahrn
Karten: 22,- € | AK 24,- €
Kinder zahlen jeweils die Hälfte 

Seit über 10 Jahren gelingt es den fünf Musikern immer wieder 
das Publikum zu überraschen und in ihren Bann zu schlagen. 
Mit ihrem Programm „für Berta… wollen sie noch näher beim 
Publikum sein. Die Musik von Luz Amoi berührt noch stärker, 
geht noch tiefer ins Herz bzw. mehr in die Beine. Melancholi-
sche Landler und treibende Polkas haben die Künstler ebenso 
im Gepäck wie jazzige Jodler, erdige Zwiefache und Lieder im 
Bayerischen-Songwriter-Stil. Alles aus eigener Feder – wie ge-
wohnt kreativ und innovativ, traditionsbewusst und modern. 
Weitere Infos unter: www.luzamoi.de

 „CUBABOARISCHE * TRADICIONAL“
Eine musikalische Reise nach Kuba  
Samstag, 21. Mai 2022 
Beginn: 20 Uhr | Einlass: 19 Uhr
OMG-Gymnasium | Keltenweg 5 Neufahrn
Karten: 29,- € | AK 31,- €
Fünf Musiker, Freunde und Mitbegründer der bekannten Kult-
band „Die Cubaboarischen“ machen nach deren Auflösung in 
neuer Besetzung als „Cubaboarische Tradicional“ weiter. 
Musikalisch in beiden Kulturen zu Hause, bringen die Welt-
musiker Andreas Meixner, Michael Mayer, Hans Förg, Sepp 
Rottmayr und Markus Wallner auf einzigartige und bewährte 
Weise Rhythmus und Lebensfreude pur auf die Bühne. Sän-
ger Hans Leiter und Omar Belmonte, Latin-Percussionist der 
Spitzenklasse, komplettieren die einzigartige Musikgruppe. 
Gekonnt vereinen die sieben Männer die traditionsreichen al-
penländischen und kubanisch-lateinamerikanischen Klangwel-
ten auf wunderbare Art. Tuba und Tres cubano, Che Guevara 
und Jennerwein, Karibik und Tegernsee, Boarischer und Cha 
Cha Cha, Landler und Son. Dazu der kräftige Hauch von Rum, 
Zigarren und Lederhosen. Die Musik lädt ein zum Träumen, 
Lachen und Tanzen. Die Sing- und Spielfreude der Musiker, 
der stimmige fließende Wechsel zwischen den Rhythmen und 
zahlreichen Instrumenten auf der Bühne ist einfach mitreißend. 
Lassen Sie sich mitnehmen auf diese herrliche und unvergess-
liche musikalische Reise. Auf geht´s! „Heit gibt´s a Rehragout“!   
Weitere Infos unter www. cubaboarische-tradicional.de.
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1.4. – Freitag

Vereinsabend SV Kleeblatt Neufahrn
Jugend ab 18:00 Uhr, Erwachsene 
und Auflageschützen ab 20:00 Uhr | 
Gasthof Maisberger 

Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Mintraching
18.30 Uhr | Feuerwehrstüberl im alten 
Schulhaus/oder Feuerwehrhof

2.4. – Samstag

Ü-Egal-Party - Hits der 80er, 90er, 
20er Jahre und viel Aktuelles
21 Uhr | FC Neufahrn Sportheim
Einlass: ab 18 J., Eintritt: 5€

8.4. – Freitag

Vereinsabend SV Kleeblatt Neufahrn
Jugend ab 18:00 Uhr, Erwachsene 
und Auflageschützen ab 20:00 Uhr | 
Gasthof Maisberger 

14.4. – Donnerstag

Osterschießen SV Kleeblatt Neufahrn
Jugend ab 18:00 Uhr, Erwachsene 
und Auflageschützen ab 20:00 Uhr | 
Gasthof Maisberger 

15.4. – Freitag

Steckerlfischgrillen 
bei der FF Mintraching
10.30-13.30 Uhr | am Feuerwehrhof 
am alten Schulhaus

19.4. – Dienstag

Freie Wähler Neu(er)fahrn: 
Kommunalpolitik & mehr
Infoveranstaltung zur kommenden 
Gemeinderatssitzung
19.30 Uhr | Gasthof Maisberger

23.4./24.4. – Samstag/Sonntag

Oldtimer Van Treffen mit Teilnahme 
der Jugendfeuerwehr Neufahrn
ab 10 Uhr | FC Neufahrn Sportheim

28.4. – Donnerstag

Grüner Treff des Ortsverbandes 
Neufahrn 
20 Uhr | Gasthof Maisberger

 29.4. – Freitag

Vereinsabend SV Kleeblatt Neufahrn
Jugend ab 18:00 Uhr, Erwachsene 
und Auflageschützen ab 20:00 Uhr | 
Gasthof Maisberger 

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Krieger- und Soldatenverein Massenhausen Fürholzen Hetzen-
hausen e.V. – Kriegerjahrtag am Sa., 30.4.2022

Die beiden Kriegerjahrtage waren ursprünglich für den 29.1. und 
5.2.2022 geplant. Doch der Kriegerjahrtag soll nun nachgeholt werden, 
verknüpft mit dem aus dem Jahre 2020 nachzuholenden 100-jährigen 
Jubiläum Kriegerdenkmal Massenhausen und der JHV am Sa., 30.04.22. 

Dazu ist folgender Ablauf geplant:
09.45 Uhr: Marsch vom Gasthof Hepting zum Pfarrgarten,
10.00 Uhr: Gottesdienst im Pfarrergarten (wenn es das 

Wetter zulässt) unter Leitung von LMD Artur 
Wagner,

danach:  Marsch zum Kriegerdenkmal mit Ansprachen 
2. Bgm. Gemeinde Neufahrn und 1. Vorstand 
KSV (wird etwas länger dauern als üblich, da 
Verlesen auch der Gefallenen/Vermissten der 
Ortschaften Fürholzen und Hetzenhausen, 
Würdigung 100-Jahre Kriegerdenkmal),

danach: Einrücken in den Gasthof Hepting und JHV 
mit Beschluss Satzungsänderung Geschichts-
verein, Ehrungen, ...).

Der Kriegerjahrtag findet vor dem Hintergrund des ak-
tuellen Krieges in der Ukraine statt und verdeutlicht 
einmal mehr, wie wichtig der Auftrag des KSV „Mahnen 
zum Frieden“ ist, denn Frieden in Freiheit ist nicht selbst-
verständlich, sondern muss permanent erarbeitet und 
manchmal erkämpft werden. Der KSV möchte nicht nur 
alle Vereinsmitglieder, sondern alle Bürger*innen der Ort-
schaften, aber auch alle Interessierten am „Geschichts-
verein“ zu dieser Veranstaltung einladen. Die gesamte 
Vorstandschaft würde sich sehr freuen, wenn mittels einer 
zahlreichen Teilnahme ein starkes Friedenssignal ausge-
sendet werden könnte.

Selbstverständlich werden während des gesamten Ver-
laufs die geltenden Corona- Bestimmungen eingehalten.

TSV Neufahrn sucht für die Saison 2022/2023  
zwei Jugendliche für ein Freiwilliges Soziales Jahr im Sport

Seit dem Jahr 2014 kann beim TSV Neufahrn ein Freiwilliges Soziales Jahr 
im Sport (FSJ im Sport) gemacht werden. Die Idee war damals, den Ju-
gendlichen nach Beendigung ihrer Schulzeit die Möglichkeit zu geben, sich 
in Neufahrn ortsnah sozial zu engagieren. In diesem Jahr kann jeder die 
letzten Monate reflektieren und Entscheidungen für den kommenden Le-
bensabschnitt treffen.

Viele Erfahrungen und Impulse aus Initiativen der Freiwilligen fließen in die 
tägliche Jugendarbeit der verschiedenen Abteilungen ein. Für die Saison 
2022/23 sucht der TSV Neufahrn wieder zwei Freiwillige, die das Jahr nach 
ihrem Schulabschluß als Orientierungs- und Bildungsjahr mit aktiver Sport-
praxis im Bereich Kinder -und Jugendsport nutzen wollen.

Ihr seid aktiv im Jugendsportbereich des TSV Neufahrn, den beiden Grund-
schulen oder einem Kindergarten im Neufahrner Ortsgebiet eingesetzt. Im 
Laufe eueres Freiwilligen-Jahres könnt Ihr herausfinden, ob eine sportliche 
Betreuung von Kindern und Jugendlichen euch Spaß macht, ihr studieren 
möchtet oder euch eine Ausbildung eher liegt.

Macht euer Hobby Sport zum Beruf - verdient euer eigenes Taschengeld 
und ergänzt das sportliche Wissen und Können durch einen Trainerlehr-
gang. Weitere Seminare in den Faschings- und Pfingstferien erweitern das 
zwischenzeitlich Gelernte und im Austausch mit anderen Freiwilligen gibt 
es zusätzliche Anregungen. Ergänzende Informationen, Erfahrungsberichte 
und vieles mehr gibt es in der Freiwilligendienste-App „FIT 4 FSJ“ der Bay-
erischen Sportjugend oder unter https://www.bsj.org/index.php?id=6269

Interessenten können sich jederzeit auf der Geschäftsstelle des TSV Neu-
fahrn informieren unten info@tsv-neufahrn.de oder sprecht die derzeitigen 
Freiwilligen Philipp und Thomas an. Terminanfragen via fsj@tsv-neufahrn.de 
Weitere Informationen rund um den TSV Neufahrn, das ganze Sport- und 
laufende Fitnessangebote finden Interessenten auf der Homepage des TSV 
Neufahrn unter: www.tsv-neufahrn.de
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Treffpunkt für geflüchtete Familien aus der Ukraine in der NBH

Als Verein mit sozialen Aufgaben rund um die Familie möchten wir auf-
grund der aktuellen Situation die geflüchteten Frauen und Kinder bei 
Ihrer neuen Herausforderung nach besten Kräften unterstützen. 
Wir bieten für diese Familien einen Treffpunkt am Montag nachmittags um 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Mehrzweckraum der Nachbarschaftshilfe Neu-
fahrn, Lohweg 25, 1. OG, an. Wir möchten den Familien die Begegnungen 
mit anderen geflüchteten Familien ermöglichen und die Integration vor Ort 
fördern.  
Geflüchtete Frauen stehen bei der Integration vor besonderen Herausforde-
rungen. Für viele ist es ein großer Schritt und mit viel Aufwand verbunden, 
sich aus dem häuslichen Umfeld heraus in eine neue Situation zu begeben. 
Um die Integration von geflüchteten Frauen und Kindern zu fördern und 
ihre Teilhabe zu erhöhen, bieten wir ein zwangloses,  freundliches Zusam-
menkommen für ukrainische Frauen und Kinder an. 
Sabine Neubert und Juliane Fraunhofer-Ostermeier treffen sich ab 
21.3.2022 regelmäßig am Montag nachmittags mit geflüchteten Frauen 
und Kindern, um sich auszutauschen, in freundlicher Atmosphäre Kaffee 
und Tee zu trinken, zusammen Deutsch zu lernen sowie neue Leute und 
Kulturen kennenzulernen. Außerdem wird die Nachbarschaftshilfe Neufahrn 
mit dem bestehenden Kindersachen-Basar bei der Ausstattung der geflüch-
teten Frauen und Kinder behilflich sein.“ 

Aufruf des Neufahrner Flüchtlings-Unterstützerkreises

Wohnraum und Dolmetscher gesucht
Über die Weihnachtsfeiertage 2012 wurde die ersten Flüchtlinge in Neu-
fahrn untergebracht. Es kamen 20 Männer, Frauen und Kinder, ihre Habse-
ligkeiten hatten sie in Plastiktüten dabei und es fehlte an allem. Das war der 
Beginn des Neufahrner Flüchtlings-Unterstützerkreises, der bis heute aktiv 
ist. Neben allen täglichen Hilfen brachte der Unterstützerkreis auch eine 
Broschüre heraus, in der Einzelschicksale dokumentiert wurden. Im Vorwort 
heißt es dort: „Wir lehren sie unsere Sprache und unsere Kultur und beglei-
ten sie ein Stück weit in ihr neues Leben. Wir können ihnen weder Verlore-
nes zurückgeben, noch ihnen ihre Ängste nehmen. Aber wir können ihnen 
Freundlichkeit schenken und Respekt zeigen“.
Im Jahr 2022 sind nun wieder sehr viele Menschen auf der Flucht. Wegen 
des Kriegs in der Ukraine müssen sie ihre Heimat verlassen und viele wer-
den auch in unseren Landkreis kommen. Noch weiß niemand, wie viele 
Menschen zu uns kommen werden, doch die bestehenden Unterkünfte im 
Landkreis reichen voraussichtlich nicht aus. Wir bitten deshalb die Neufahr-
nerinnen und Neufahrner, dem Landratsamt freien Wohnraum zu melden. 
Gesucht werden außerdem ukrainische Muttersprachler als Dolmetscher.
Die Kontaktaufnahme mit dem Landratsamt läuft über die E-Mail: anfragen.
ukraine@kreis-fs.de.

Schwangerschaftsberatung auch in Zeiten der Pandemie

Die Schwangerschaftsberatungsstelle am Gesundheitsamt Freising ist auch 
in Zeiten der Pandemie und in den Ferien immer montags bis freitags er-
reichbar. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten zu allen Themen 
rund um Schwangerschaft und Geburt bis zum dritten Geburtstag des Kin-
des, finanzielle Leistungen wie Elterngeld, Familiengeld oder Kindergeld. 
Familien mit geringem Einkommen können überprüfen lassen, ob Leistun-
gen der Landesstiftung Hilfe für Mutter und Kind oder anderer Stiftungen 
für sie in Frage kommen. Auch Familienplanung, Verhütung oder sexuelle 
Gesundheit können in einer Beratung thematisiert werden.
Eine Beratung ist telefonisch, per Video und persönlich unter Einhaltung 
der aktuellen Corona-Hygienevorschriften möglich. Bei einer ungewollten 
Schwangerschaft kann auch kurzfristig ein Termin zur Schwangerschaftskon-
fliktberatung vereinbart werden. Alle Beratungen sind kostenfrei, vertraulich 
und auf Wunsch auch anonym möglich.

Terminvereinbarungen bitte an: 
schwangerenberatung@kreis-fs.de
Petra Rabus  08161 5374-340, petra.rabus@kreis-fs.de
Bernd Sauer 08161 5374-324, bernd.sauer@kreis-fs.de
Michaela Baur  08161 5374-338, michaela.baur@kreis-fs.de
Viele hilfreiche Informationen auch unter www.schwanger-fs.de

Aktionsgemeinschaft der Neufahrner Verein – Flohmarkt

So., 3.4. | 9-15 Uhr | Volksfestplatz am Galgenbachweg
Einlass u. Aufbau ab 8 Uhr möglich. Anm. bei Josef Adler, Tel. 0174-4058793 
(keine Standreservierung). Der Verkauf von Neuware ist nicht zugelassen

Offenes Trauer-Café für Verwaiste Eltern 

Fr., 8.4. | 14 – 16 Uhr | Kath. Pfarramt, Eingang Franziskuspfad
Gesprächskreis für Eltern, die ein Kind verloren haben, unabhängig von Al-
ter und Ursache. Für leckeren Kuchen und Kaffee ist gesorgt. Das Angebot 
ist kostenfrei und überkonfessionell. Das Treffen ist auch in diesem Jahr in 
der Regel an jedem 2. Freitag im Monat. Nähere Infos unter 08165 6474100

Treffen der MS-Gruppe Neufahrn 

Di., 12.4. | 18 Uhr | Gasthof Maisberger
Die Neufahrner MS-Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat. Was wir 
machen: gemütlich abendessen, ratschen und die Zeit vergessen. 
Haben wir dein Interesse geweckt? Komm einfach vorbei oder melde dich 
unter 0173-87 00 902 (Josef Schwarzwälder).

Die Weltkarriere eines Neufahrners

Zeitzeugengespräch mit Prof. Dr. Rudolf Staudigl, langjähriger Vor-
standsvorsitzender der Wacker Chemie AG
Dienstag, 26.04.2022 | 20 Uhr | Gaststätte Maisberger statt, Eintritt frei. 
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Prof. Dr. Rudolf Staudigl stellt sich 
den Fragen von Ernest Lang, Chefreporter i. R. des Bayerischen Rundfunks.  

Neufahrner Kleiderkammer: Der Frühling kommt

Die Neufahrner Kleiderkammer am Lohweg 25 ist immer donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet. Angenommen werden nun Übergangs- und Som-
mersachen für Erwachsene – hierbei ausschließlich saubere und unbeschä-
digte Kleidung. Weiterhin stehen auf der Wunschliste verkehrssichere 
Fahrräder, Bettwäsche, Handtücher, Accessoires und Hausrat. 

Evangelische Kirche – Auferstehungskirche | Lutherweg 1
Nach jedem Gottesdienst findet ein Kirchen-Café statt. Bitte beachten Sie 
dazu die aktuellen Corona-Maßnahmen. 
So 03.04. 10.00 Der Besondere (outdoor) 
So 10.04. 10.00 Treffpunkt Gottesdienst an Palmsonntag 
Do 14.04. 18.00 Treffpunkt Gottesdienst am Gründonnerstag  
Fr 15.04. 10:00 Karfreitag mit Abendmahl  
So 17.04. 05.00 Osternacht 
So 17.04. 10.00 Ostersonntag 
Mo 18.04. 10.00 „Ostern bewegt“ 
Am Sonntag, den 27.03. verabschieden wir in einem GoFamily Gottesdienst 
in der Hallbergmooser Emmaus-Kirche (Bgm.-Funk-Str. 4) Pfarrerin Anna Hertl.

In St. Franziskus noch bis 3.4.: Kunstprojekt „FRIEDEN LEBEN“

Was trage ich bei? Für eine friedliche Welt? Wo beginnt der Friede und 
wo hört er auf? Im eigenen Herzen, in der Familie, im Freundeskreis, in un-
serer Gesellschaft? Das Kunstprojekt „FRIEDEN LEBEN“ lädt zur aktiven Be-
teiligung für eine friedliche Welt ein. Die katholischen Hilfswerke MISEREOR 
in Bayern, Renovabis und missio München haben gemeinsam mit der Abtei-
lung Weltkirche und der Domberg-Akademie  und dem Künstler Johannes 
Volkmann (Das Papiertheater Nürnberg) 10.000 Papiertüten des Friedens 
produzieren lassen. Die Papiertüten sind mit der Frage „Was trage ich bei? 
Für eine friedliche Welt?“ bedruckt und ermutigen dazu, Gedanken und 
„Geschichten des Friedens“ aufzuschreiben und selbst kreativ zu werden. 
Und das weltweit. Ob Jung oder Alt, jede:r kann sich eine Tüte mit nach 
Hause nehmen, die Frage „Was trage ich bei? Für eine friedliche Welt“ 
persönlich beantworten, die Tüte gestalten und auch mit Geschichten 
des Friedens befüllen. Wer mag kann, seine Tüte zurück in die Kirche brin-
gen, sodass sie ein Teil der Kunstinstallation wird. Es entsteht ein lebendiger 
Austausch rund um friedliche Handlungen, die zur Nachahmung anregen 
sollen. Begleitet wird das Projekt durch eine Kunstinstallation, die in einer 
Wanderausstellung an verschiedenen Orten präsentiert wird. 
Die achte Station ist noch bis 3.4. in der St. Franziskus Kirche. 
Sie sind herzlich eingeladen, diese Idee zu verstärken und zu einem besonderen 
Friedens-Kunstwerk beizutragen. Informationen unter www.frieden-leben.de

TERMINE | VERANSTALTUNGEN
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AUS DEM RATHAUS
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

seit 1993 findet jeweils Jahr am 22. März der Internationale Weltwassertag statt. 
Damit soll die Aufmerksamkeit weltweit auf die Wichtigkeit von Trinkwasser 
und damit auf die lebenswichtige Aufgabe eines nachhaltigen Managements 
von Trinkwasser-Ressourcen gelenkt werden. Diese Aufgabe liegt im Süden des 
Landkreises Freising seit vielen Jahren in den Händen des Zweckverbands Was-
serversorgungsgruppe Freising-Süd. Er wurde 1953 von den Gemeinden Eching 
und Neufahrn gegründet und umfasst mittlerweile zehn Kommunen im Land-
kreis Freising sowie in den Landkreisen Dachau und Erding. Die Entscheidung zu 

diesem Zusammenschluss war sehr weitsichtig, denn die Aufgabe der Trinkwasserversorgung erfordert 
mittlerweile höchste Professionalität, die eine einzelne Gemeinde immer weniger leisten kann.

Der Leistungsumfang des Wasserzweckverbands ist gewaltig. Er förderte im letzten Jahr 5,2 Mio. m³ 
Trinkwasser und 3,5 Mio. m³ Nichttrinkwasser im Rahmen einer Vereinbarung mit der TU Garching. 
Die Gesamtzahl der versorgten Anwesen liegt mittlerweile bei über 15.000. 43 Beschäftigte sind beim 
Zweckverband angestellt: 22 technische Mitarbeiter, 7 Verwaltungsangestellte, 7 technische Angestellte, 
5 Auszubildende sowie der Geschäftsleiter, der zugleich die Technische Werkleitung innehat, und der 
Kaufmännische Werkleiter. Ihnen verdanken wir, dass wir in unserer Region ein hochwertiges Trinkwasser 
bei sehr günstigen Preisen genießen können. Zugleich ist der Wasserzweckverband finanziell kerngesund 
und seit vielen Jahren schuldenfrei. 

Wir können angesichts der auch bei der Trinkwasserversorgung geführten Debatten um deren Privatisie-
rung und vermeintlichen Vorteile heilfroh sein, dass dies nicht geschehen ist. Wir sollten alles dafür tun, 
dass diese Versorgungsaufgabe auch weiterhin in öffentlicher Hand bleibt. Nur dadurch sind höchste 
Qualität und Versorgungssicherheit auch weiterhin gewährleistet. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Franz Heilmeier, 1. Bürgermeister

BÜRGERMEISTER HEILMEIER ZUR KRIEGERISCHEN AUSEINANDERSETZUNG IN DER UKRAINE 

„Wir sind tief erschüttert über die russische Invasion in die Ukraine, welche einen klaren Bruch des interna-
tionalen Völkerrechts und einen Vertrauensbruch gegenüber denjenigen darstellt, die sich in den vergange-
nen Monaten intensiv auf diplomatischem Wege um eine Deeskalation der Lage bemüht haben.  
In kriegerischen Auseinandersetzungen gibt es letztendlich immer nur Verlierer. Auch die russische Aggres-
sion gegenüber der Ukraine bringt wieder viel Leid und Schmerz über unschuldige Menschen. 
Unsere Gedanken sind bei den betroffenen Menschen in der Ukraine, die sich über Nacht auf einem Kriegs-
schauplatz wiederfanden und in eine gewaltsame Auseinandersetzung gezwungen wurden, die sie nicht 
wollten. Ihnen und auch unseren aus der Ukraine stammenden Gemeindebürgern gilt unsere volle Solidari-
tät. Wir sind in Gedanken bei Ihnen!“

Franz Heilmeier, 1. Bürgermeister

NEUFAHRNER VOLKSFEST: ERST WIEDER IM APRIL 2023 

Das für Anfang April geplante Volksfest in Neufahrn wird auch im Jahr 2022 nicht stattfinden. Da es für eine 
erfolgreiche Planung im Vorfeld verlässliche Regelungen zur Durchführung und eine Sicherheit, wie sich die 
Pandemie in den nächsten Wochen entwickeln wird, braucht, hat man sich in der Gemeinde für eine Absa-
ge entscheiden. In Erwägung gezogen wurden in Absprache mit Festwirt Andreas Widmann auch einige 
Ersatztermine später im Jahr. Dies scheiterte jedoch an Überschneidungen mit einem dicht gedrängten 
Veranstaltungsprogramm von Vereinsfesten und Jubiläumsveranstaltungen in der Gemeinde, nachdem in 
den beiden Vorjahren pandemiebedingt vieles ausfallen musste. 

Bürgermeister Heilmeier: „Ich hätte mir gewünscht, dass wir unser Neufahrner Volksfest nach den pande-
miebedingten Ausfällen der letzten beiden Jahre heuer endlich wieder in gewohnter Form begehen könn-
ten. Aber angesichts der weiterhin unsicheren Entwicklung und des frühen Veranstaltungstermins Anfang 
April müssen wir erkennen, dass uns zum jetzigen Zeitpunkt noch die nötige Planungssicherheit fehlt, um 
eine Veranstaltung dieser Größenordnung vorzubereiten. So hoffe ich sehr, dass wir im Frühjahr 2023 unser 
beliebtes Volksfest dann wieder in gewohnter Form und Atmosphäre feiern können.“ 
Wie zuvor erwähnt finden aber in diesem Jahr in der Gemeinde eine Vielzahl von Vereinsfesten- und ju-
biläen statt. So feiert unter anderem die Mintrachinger Feuerwehr mehrtägig Ende Mai, im Juli steht die 
Jubiläumsveranstaltung der Wasserwacht Neufahrn an und im August dann die 1250 Jahrfeier in Fürholzen.

Gemeinde 
Neufahrn bei Freising
Bahnhofstr. 32
85375 Neufahrn
Zentrale 08165 9751 0
info@neufahrn.de
www.neufahrn.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr
Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. 15.00 – 18.00 Uhr

1. Bürgermeister
Franz Heilmeier 9751 101

Abteilungen
Zentrale Dienste 
u. Generationen  9751 110
Personal u. Ordnung 9751 120
Finanzen 9751 161
Planen u. Bauen 9751 211

Bauhof
Christl-Cranz-Str. 20 901991

Elternberatungsstelle
Dietersheimer Str. 8 4018

Gemeindebibliothek
Marktplatz 21 9751 600

Kinder- und Jugendzentrum
Dietersheimer Str. 8 4019

Volkshochschule
Bahnhofstr. 32 9751260  

Wertstoffhof
Christl-Cranz-Str. 20 65515
(nördlich der Bahnlinie)

Öffnungszeiten: 
Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 13:00 Uhr
Freitag 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

Giftmobil 2022
Problemmüll-Entsorgung über 
das Giftmobil am Wertstoffhof:

Dienstags (10.00 – 12.00 Uhr)
07.06. / 10.10. 

Samstags (09.00 – 10.30 Uhr)
16.07.  
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EIN FRISCHGEBACKENER VERWALTUNGSFACHWIRT 
FÜR DIE GEMEINDE NEUFAHRN

Glückwünsche von Bürgermeister Franz Heilmeier und dem Leiter der 
Finanzverwaltung, Johann Halbinger, zur erfolgreich absolvierten Prü-
fung zum Verwaltungsfachwirt konnte kürzlich Christian Salzmann im 
Sitzungssaal der Neufahrner Rathauses entgegennehmen. 
 
Viele Stunden hatte Christian Salzmann neben seiner Tätigkeit im Amt 
für Liegenschaften die Schulbank gedrückt und in seine berufliche 
Fortbildung an der Bayerischen Verwaltungsschule investiert.  Ein be-
sonderes Dankeschön sprach der frischgebackene Verwaltungsfachwirt 
deshalb auch seiner Kollegin Agnes Gruber aus, die ihn während seiner 
fortbildungsbedingten Abwesenheit zuverlässig vertrat.
 
Christian Salzmann hatte schon seine dreijährige Ausbildung zum Ver-
waltungsangestellten bei der Gemeinde Neufahrn absolviert und ist 
seit Ausbildungsabschluss für die gemeindlichen Liegenschaften zu-
ständig. In seiner Freizeit engagiert sich Salzmann seit Jahren bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in Neufahrn.   

„MITTEN IM LEBEN – DIE NEUFAHRNER SENIORENMESSE“ 
AM 14. MAI 2022

Neuauflage der ersten erfolgreichen Seniorenmesse im Jahr 2019 

Am 14. Mai 2022 findet die zweite Neufahrner Seniorenmesse von 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Aula des Oskar-Maria-Graf-Gymnasi-
ums, Keltenweg 5 in Neufahrn b.Freising statt.

Neufahrn für Senior:innen - Lebenswert. Liebenswert. Dahoam. 
Entdecken Sie die Vielfalt der Angebote für Senior:innen in unserer 
Gemeinde und erleben Sie einen abwechslungsreichen Tag mit star-
ken Fachvorträgen und vielseitigen Informationsständen zu den The-
men Gesundheit, Vorsorge, Soziales, Freizeit, Pflege und Sicherheit 
-  Kompetenz trifft Information. 

Für den kleinen Hunger zwischendurch und zum Ausruhen steht ein 
Imbiss mit Sitzgelegenheiten bereit. 
Und nicht nur Senior:innen sind willkommen!

Interessierte Aussteller 
können sich bis zum 31.03.2022 gerne melden bei:

Peter Ketzer-Yılmaz
Seniorenberatung

Gemeinde Neufahrn b. Freising
Bahnhofstraße 32
85375 Neufahrn
T 08165 9751 135
F 08165 9751 290
senioren@neufahrn.de
www.neufahrn.de

v.l.n.r. Bürgermeister Franz Heilmeier, frischgebackener Verwaltungsfachwirt 
Christian Salzmann, Kämmerer Johann Halbinger

 
 
 
 
 
 
„Mitten im Leben – Die Neufahrner Seniorenmesse“ 
Neuauflage der ersten erfolgreichen Seniorenmesse im Jahr 2019  
 
 
Am 14. Mai 2022 findet die zweite Neufahrner Seniorenmesse von 11:00 Uhr bis 17:00 
Uhr in der Aula des Oskar-Maria-Graf-Gymnasiums, Keltenweg 5 in Neufahrn b.Freising 
statt. 
 
 
Neufahrn für Senior:innen - Lebenswert. Liebenswert. Dahoam. Entdecken Sie die Vielfalt der 
Angebote für Senior:innen in unserer Gemeinde und erleben Sie einen abwechslungsreichen Tag mit 
starken Fachvorträgen und vielseitigen Informationsständen zu den Themen Gesundheit, Vorsorge, 
Soziales, Freizeit, Pflege und Sicherheit -  Kompetenz trifft Information.  
Für den kleinen Hunger zwischendurch und zum Ausruhen steht ein Imbiss mit Sitzgelegenheiten bereit.  
Und nicht nur Senior:innen sind willkommen! 
 
Interessierte Aussteller können sich bis zum 31.03.2022 gerne melden bei: 
 
Peter Ketzer-Yılmaz 
Seniorenberatung 
 

Gemeinde Neufahrn b. Freising 
Bahnhofstraße 32 
85375 Neufahrn 
T 08165 9751 135 
F 08165 9751 290 
 

senioren@neufahrn.de 
www.neufahrn.de 
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RATHAUS-Umweltseite

Gemeinde Neufahrn Umweltamt; Tel.: 08165 / 9751-212; Fax: / -290; E-Mail: umwelt@neufahrn.de

AKTION
„SAUBERE LANDSCHAFT“

Die Gemeinde Neufahrn bittet um Unterstützung bei der diesjährigen

am Samstag, den 09.04.2022
von 8:30 Uhr bis ca.12:00 Uhr

Ü	Treffpunkt für die Teilnehmer:innen
 aus Neufahrn: Käthe-Winkelmann-Platz

Ü	Treffpunkt für die Teilnehmer:innen
 aus Mintraching: Kriegerdenkmal

Ü	In Fürholzen, Giggenhausen, Hetzenhausen
 und Massenhausen obliegt die Durchführung
 den jeweiligen Ortssprechern

Alle Helferinnen und Helfer werden nach
Abschluss der Aktion zu einer Brotzeit eingeladen.
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, Handschuhe und
Greifgeräte für den Klein-Abfall („Müll-Zwicker“).
Die aktuell geltenden Corona-Bestimmungen sind zu beachten!!

Im Voraus vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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ÄNDERUNG DER MÜLLABFUHR

KARFREITAG
Die übliche Leerung vom: erfolgt bereits am:
Montag 11.04.2022 Samstag 09.04.2022
Dienstag 12.04.2022 Montag 11.04.2022
Mittwoch 13.04.2022 Dienstag 12.04.2022
Donnerstag 14.04.2022 Mittwoch 13.04.2022
Freitag 15.04.2022 Donnerstag 14.04.2022

OSTERMONTAG
Die übliche Leerung vom: erfolgt erst am:
Montag 18.04.2022 Dienstag 19.04.2022
Dienstag 19.04.2022 Mittwoch 20.04.2022
Mittwoch 20.04.2022 Donnerstag 21.04.2022
Donnerstag 21.04.2022 Freitag 22.04.2022
Freitag 22.04.2022 Samstag 23.04.2022

Tag der Arbeit: keine Verschiebung

Die Müllbehälter müssen um 6.00 Uhr früh zur Leerung bereitstehen.

NEUFAHRNER UNTERNEHMERDIALOG

Mit gesunden Mitarbeitern zum gesunden Unternehmen Neues 
Event der digitalen Dialogreihe am 30.03.2022

Am 30. März 2022 von 16:00 - 17:00 Uhr startet die zweite Runde 
des erstmals im Mai 2021 initiierten‚ Neufahrner Unternehmerdia-
logs‘. Mit der zweiten Auflage der von Standortförderer Felix Kretz 
ins Leben gerufenen Veranstaltungsreihe erhalten ortsansässige Un-
ternehmer eine zeitgemäße Online-Plattform für Fachinformationen 
und den aktiven Austausch zu aktuellen Themen der Wirtschaft. Auf-
grund der positiven Erfahrungen mit dem digitalen Veranstaltungs-
format bei der ersten Veranstaltungsreihe wurde dieses auch für die 
bevorstehende Märzveranstaltung beibehalten.
Konkret will Felix Kretz mit dem ‚Neufahrner Unternehmerdialog‘ 
zudem die Vernetzung der Unternehmer untereinander intensivieren 
und deren Wissens- und Erfahrungsaustausch fördern. Bewusst wen-
det er sich damit an ein breites Branchenspektrum wie Dienstleister, 
Handwerk, Industrie, Produktion, Technologie, Einzelhandel, Gastro-
nomie, Logistik und Selbständige im Allgemeinen.

Die fünfte Online-Veranstaltung am 30. März beschäftigt sich mit 
dem Thema Gesundheit im Betrieb. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch Bürgermeister Franz Heilmeier und Felix Kretz folgt ein ca. 
30-minütiger Fachvortrag durch Dr. med. Anne Spierer und Daniel 
Spierer von Ruhe&Pol. Dabei geht es um alltagstaugliche Umset-
zungsstrategien für die Verbesserung der mentalen Gesundheit, die 
bei der Arbeit im Betrieb und im Homeoffice unterstützen können. 
Darüber hinaus erfahren die Teilnehmer:innen, wie sie konkret die 
mentale Gesundheit ihrer Mitarbeiter:innen erhöhen und langfristig 
von einer gesunden Unternehmenskultur und gesteigerter Arbeit-
geberattraktivität profitieren können. Dr. med. Anne Spierer, Ärztin 
für Arbeits- und Präventionsmedizin, und Daniel Spierer, Business 
Coach und Coach für Persönlichkeitsentwicklung, haben die Firma 
Ruhe&Pol seinerzeit gegründet.

Im Anschluss an den Fachvortrag ist eine aktive Diskussion mit den 
Teilnehmern geplant. Ein kurzes Resümee durch die Neufahrner 
Standortförderung rundet die Veranstaltung ab. 

Und wie schon die früheren Events des ‚Neufahrner Unternehmer-
dialogs‘ ist auch diese Veranstaltung ein kostenloses Serviceange-
bot der Standortförderung. Um eine kurze formlose Anmeldung 
zur Teilnahme unter felix.kretz@neufahrn.de wird gebeten.

INFORMATIONEN ZUR REINHALTUNG UND REINIGUNG DER 
ÖFFENTLICHEN STRASSEN SOWIE ZUR BESEITIGUNG VON 
ÜBERWUCHS

Gepflegte Straßen und Gehwege prägen wesentlich das Gesicht 
unserer Dörfer / Ortsteile: Sie können so aktiv an der Verschöne-
rung unserer Ortschaften beitragen!

Die Gemeinde Neufahrn bittet alle betroffenen Grundstückseigen-
tümer dringend, Gehwege bzw. Gehbahnen regelmäßig zu reinigen 
und den Kehricht, Unrat usw. zu entfernen. Ebenso wichtig ist es, die 
Gehwege bzw. Gehbahnen von Gras und Unkraut zu befreien, soweit 
es aus Ritzen und Rissen im Straßenkörper wächst.

Aus Sicherheitsgründen ist ebenfalls darauf zu achten, dass ein Hinein-
wachsen von Bepflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum (Gehwe-
ge, Radwege, Straßen usw.) vermieden wird, um Verkehrsteilnehmer 
nicht zu beeinträchtigen. Der Überwuchs der Bepflanzungen sollte 
daher bündig bis zur Grundstücksgrenze zurückgeschnitten werden.

Bitte achten Sie derzeit im Sinne des Artenschutzes auf mögliche 
Niststellen in den Bepflanzungen.

Danke für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. Detaillierte Informatio-
nen zu den offiziellen Vorschriften der gemeindlichen Reinigungs- 
und Sicherungsverordnung sowie zur Einfriedungssatzung finden Sie 
auf unserer Homepage. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne bei 
der Gemeinde Neufahrn Frau Schwager, 08165/9751-236, martina.
schwager@neufahrn.de, zur Verfügung.

Gegebenenfalls kann es zu einer schriftlichen Aufforderung sei-
tens der Gemeindeverwaltung kommen, welche nach Fristsetzung 
die Möglichkeit hat, eine Geldbuße zu verhängen. (Art. 66 Nr. 5 
BayStrWG)

AUS DEM RATHAUS

GEBURTEN 

Talia Al Dalu 
Eltern: Vedaa und Esam Al Dalu
Kilian Blümel 
Eltern: Juliane Antonia Blümel und Andreas Peter Blümel
Maximilian Michael Ries 
Eltern: Bettina Lillich und Michael Peter Ries
Simon Josef Rohrwick 
Eltern: Daniela Schegg und Adrian Stefan Rohrwick
Victoria Sanduleanu 
Eltern: Elena und Igor Sanduleanu
Emily Sike 
Eltern: Zsuzsanna Sike und Andy Freitag

STERBEFÄLLE

Horst Buckl
Georg Andreas Dumsky
Erwin Johann Grill
Anna Haberlander
Joachim Herrmann
Oskar Hess
Thomas Kestel
Theresia Mayer
Alois Milicka
Peter Paul Schachinger
Ruth Schmitz
Therese Stimmer
Ludwig Maximilian Zillner 
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Standortpriorisierung Grundschule III

Drei Standorte kommen auf Vorschlag der Verwaltung in die 
engere Wahl:

(1) Grundstück südlich der Mittelschule

(2) Parkplatz Galgenbachweg

(3) Grundstück Neufahrn Süd-West

Da die Vorschläge bereits eingehend in den Fraktionen disku-
tiert wurden, wurden in der Sitzung nur noch Statements dazu 
abgegeben.

Maximilian Heumann: Die SPD-Fraktion favorisiert den Standort 
1, der in fußläufiger Entfernung zu den Sporteinrichtungen liegt, 
auch das Neubaugebiet Neufahrn-Ost ist gut erreichbar. 
Burghard Rübenthal: Die CSU-Fraktion spricht sich für den 
Standort Süd-West aus. Vorteil wäre, dass damit in allen Teilen 
Neufahrns eine Schule vorhanden wäre und die Kinder aus dem 
südlichen Bereich nur einen kurzen Schulweg hätten.
Julia Mokry: Die Grünen favorisieren ebenso wie die SPD den 
Vorschlag 1, ebenfalls aufgrund der kurzen Entfernung zu be-
reits bestehenden Einrichtungen. Allerdings hält die Fraktion der 
Grünen die Einrichtung eines sicheren Übergangs über den Kurt-
Kittel-Ring für erforderlich.
Thomas Seidenberger: Die Freien Wähler sehen beim Standort 1 
den Nachteil durch ein starkes Verkehrsaufkommen und ziehen 
deshalb den Standort Galgenbachweg vor, der eine gute Ver-
kehrsinfrastruktur mit Ampel und Zebrastreifen aufweist, zudem 
entstünde keine weitere Flächenversiegelung.
Christian Buschendorf: Auch die Bürger von Neufahrn (BfN) favo-
risieren den Standort 1.

18 Personen stimmten für den Standort 1 (südlich der Mittel-
schule). Sollte aus nicht absehbaren Gründen dieser Plan nicht 
umgesetzt werden können, rückt der Standort 2 (Parkplatz 
am Galgenbachweg) nach.

Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms (LEP)

Der Gemeinde liegt der Entwurf der Teilfortschreibung des LEP 
vor. Die von der Verwaltung vorgeschlagene Stellungnahme dazu 
wird größtenteils akzeptiert. Lediglich der Punkt „Themenfeld 
für nachhaltige Mobilität“ wird auf Antrag der CSU-Fraktion wie 
folgt ergänzt: „Der Gemeinderat begrüßt die Möglichkeit der 
Sicherung von Schienen- sowie Radwegeverbindungen in den 
Regionalplänen (speziell für Neufahrn die Projekte U-Bahnver-
längerung, Ausbau der Bahnstrecke Landshut und S-Bahn-Hal-
testelle Römerweg).“

Verkaufsoffener Sonntag am 24.04.2022

Es bestand der Wunsch, das geplante Frühlingsfest am 24. April 
mit einem verkaufsoffenen Sonntag zu verbinden. Der Gemeinde-
rat beschloss deshalb einstimmig, die bereits im Entwurf vom 9. 
März vorgelegte Verordnung über einen verkaufsoffenen Sonntag 
am 24. April 2022 zu erlassen. 

Aufhebung des Beschlusses zur Teilnahme am Aufbau  
digitaler Infrastruktur im LK Freising

Am 19.07.2021 hatte die Gemeinde der Teilnahme am Projekt 
„Ausbau der digitalen Infrastruktur im Landkreis Freising“ zuge-
stimmt. Inzwischen hat sich die Situation jedoch geändert und 
einige Anbieter interessieren sich für einen eigenwirtschaftlichen 
Ausbau (d.h. ohne Fördermittel). Die Telekom informierte die Ge-
meinde über einen geplanten eigenwirtschaftlichen Ausbau in drei 
Stufen im Gemeindegebiet Neufahrn. Der Ausbau würde einen 
Zeitraum bis 2026 umfassen.
Dies hätte verschiedene Vorteile, darunter vor allem eine wesent-
lich schnellere Realisierung durch den Wegfall von Anträgen und 
Abstimmung mit anderen Kommunen und dem Landratsamt. Ins-
gesamt wäre damit der Ausbau schneller und interessanter. 
Der Gemeinderat stimmte der Aufhebung des Beschlusses vom 
19.07.2021 zu und ermächtigte einstimmig den 1. Bürgermeister, 
alle gegebenenfalls notwendigen Maßnahmen im Rahmen des 
FTTH-Ausbaus zu ergreifen, Anträge zu stellen und Vereinbarun-
gen und Verträge abzuschließen.

GEMEINDERAT 

++ Standort Grundschule III ++ Teilfortschreibung LEP ++ Verkaufsoffener Sonntag ++ Digitale 

 Infrastruktur ++ Absenkung von Bordsteinkanten ++ Naturkindergarten ++ Bekanntmachungen ++ 

SITZUNG VOM 21. MÄRZ 2022 berichtet von Maria Schultz
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Absenkung von Bordsteinkanten zur Erhöhung  
der Barrierefreiheit

Die SPD-Fraktion beantragte die fortlaufende und regelmäßige 
Absenkung der Bordsteinkanten zu beschließen, um damit eine 
erhöhte Barrierefreiheit zu ermöglichen. Für 2022 sind bereits 
Haushaltsmittel für diesen Zweck eingestellt, das Projekt sollte je-
doch langfristig bzw. fortlaufend umgesetzt werden.
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag zu und verweist ihn zur 
weiteren Bearbeitung an den zuständigen Ausschuss für Bau, Um-
welt und Mobilität.

Einrichtung eines Naturkindergartens

In einem weiteren Antrag der SPD-Fraktion geht darum, die Mög-
lichkeit eines Naturkindergartens Gemeindegebiet zu prüfen, und 
zwar hinsichtlich geeigneter Flächen, ob sich ein Träger findet, mit 
dem dieses Konzept entwickelt werden kann oder ob die Gemein-
de selbst die Trägerschaft übernimmt. 
Dies wurde von den Fraktionen begrüßt und um den Vorschlag er-
gänzt, auch einen Bauernhofkindergarten in Erwägung zu ziehen.
Dem Antrag auf Prüfung der Möglichkeiten durch den zuständi-
gen Ausschuss für Personal, Soziales und Kultur wurde ohne Ge-
genstimme entsprochen.

BEKANNTGABEN

Beate Frommhold-Buhl informierte ausführlich über die der-
zeitige Situation mit Geflüchteten aus der Ukraine.

Zur Zeit sind etwa 80 ukrainische Flüchtlinge gemeldet, meist 
Frauen und Kinder. Alle sind privat untergebracht. Innerhalb von 
kurzer Zeit entstanden Hilfsnetzwerke, die Vernetzung klappt sehr 
gut. Es gibt bereits Angebote der vhs für Sprachkurse, schulpflich-
tige Kinder werden in sog. Willkommensgruppen auf den Schul-
alltag vorbereitet. 

Spenden: 
Da die Kleiderkammer sehr gut ausgestattet ist, werden derzeit 
keine Kleiderspenden benötigt. Willkommen sind jedoch fahr-
tüchtige (!) Räder. Am sinnvollsten sind Geldspenden, damit kann 
beschafft werden, was aktuell fehlt. 
Beate Frommhold Buhl verweist in diesem Zusammenhang auf 
das Spendenkonto des Flüchtlings-Unterstützungskreises (www.
neufahrn.de/aktuelles/fluechtlinge-aus-der-ukraine.html). Spenden 
mit dem Kennwort „Flüchtlinge“ bleiben im Ort bzw. werden für 
die Flüchtlingsfamilien in Neufahrn verwendet.
Frank Bandle (Grüne) informierte, dass ukrainische Flüchtlinge für 
die Dauer ihres Aufenthalts kostenlos beim TSV Neufahrn aufge-
nommen werden und dort Sport treiben können. Dies geschieht 
auch mit Unterstützung des BLSV (Aktion „Sport schafft Heimat“).
Bürgermeister Franz Heilmeier bedankte sich ausdrücklich bei al-
len ehrenamtlichen Helferinnen, Helfern und Mitarbeiterinnen im 
Rathaus für die kompetente, schnelle und unkomplizierte Hilfe für 
die Flüchtlinge aus der Ukraine.

Spendenkonto Neufahrner Flüchtlings-Unterstützungskreis: 
VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG
IBAN DE20 7009 3400 0006 4281 69
Kennwort: „Flüchtlinge“

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Mo., 25.4.2022, 19 Uhr, Käthe-Winkelmann-Halle

BIG LOVE.BIG LOVE.

GROSSE LIEBE.
UNSERE ERSTE

Das Original neu interpretiert: Wer MINI mag, wird
den MINI 3-Türer mit serienmäßigen LED-Schein-
werfern lieben. Kontaktieren Sie uns gerne für ein
Beratungsgespräch.

MINI ONE 3-TÜRER
Classic Trim, Lichtpaket, Connected Navigation Plus, Head-Up-
Display, Telefonie mit Wireless Charging, Komfortpaket,
Classic Plus Paket, Komfortzugang, PDC hinten, Sport-
Lederlenkrad, weiße Blinkleuchten, Sportsitze für Fahrer und
Beifahrer uvm.

LEASINGBEISPIEL DER BMW BANK GMBH:
MINI ONE 3-TÜRER
MINI COMFORT

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufleistung p. a.:
Laufzeit:
36 monatliche Leasingraten à:
Gesamtpreis:

24.900,00  EUR
4.990,00 EUR

10.000 km
36 Monate

199,00 EUR
12.178,84 EUR

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26,
80939 München; alle Preise inkl. MwSt.; Stand 03/2022. Ist der Leasingnehmer Verbraucher,
besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatz-
verträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingun-
gen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthal-
allee 26, 80939 München.

Zzgl. 885,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (NEFZ): innerorts 6,7; außerorts 4,4;
kombiniert 5,3; Kraftstoffverbrauch in l/100 km (WLTP):
kombiniert 5,5; CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 120 (NEFZ);
125 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): C; Leistung: 75 kW (102 PS);
Hubraum: 1.499 cm³; Kraftstoff: Benzin
Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorge-
schriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils
geltenden Fassung. Für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abga-
ben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, sowie ggf. für die Zwecke von fahrzeugspezi-
fischen Förderungen werden WLTP-Werte verwendet.

 www.spaett.de

Spaett GmbH & Co. KG

Robert-Bürkle-Str. 15
85737 Ismaning
Tel. 089 18909-0
Fax 089 18909-510

Rudolf-Diesel-Str. 3
85356 Freising
Tel. 08161 5380-0
Fax 08161 5380-55

Rennweg 46
85435 Erding
Tel. 08122 9946-0
Fax 08122 9946-46

DER MINI 3-TÜRER.
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Die Neufahrner CSU gra-
tuliert seinem langjähri-
gen Mitglied Johann 

Eckl zum 85. Geburtstag. Der 
Jubilar ist seit 1971 Mitglied 
der CSU Neufahrn und so ließ 
es sich Vorsitzender Wolfgang 
Schönigen nicht nehmen, zu-
sammen mit Beisitzer Johann 
Klein, persönlich zu gratulieren. 
Sie überbrachten Johann Eckl 
im Namen der CSU-Familie die 
herzlichsten Glückwünsche und 
ein kleines Präsent in Form ei-
nes Gutscheins für seine 
Stammwirtschaft und wünschen 
ihm noch viele gesunde und 
glückliche Jahre im Kreise sei-
ner Lieben. 

Artikel und Foto: NE

Die CSU Neufahrn gratuliert
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Von links: Johann Klein (Beisitzer CSU Neufahrn), Wolfgang Schönigen (Vorsitzender CSU Neufahrn), 
Jubilar Johann Eckl und Franz Eckl (Enkelkind und FDP-Gemeinderat Neufahrn)

Für einen guten Zweck ha-
ben die Mitglieder der 
Trainingsgruppe „Sport is´ 

Mord“ des TSV Neufahrn über 
Weihnachten eifrig gesportelt 
und dabei Spenden gesam-
melt. Mit dem Ziel eines jeden 
Sportlers, pro Stunde Sport ei-
nen Euro Spende zu erreichen, 
ging es los. Das anvisierte Ziel 
von 200 Stunden wurde locker 

erreicht, eine stolze Summe 
von 650€ geht nun zugunsten 
des Jugend- und Kindertrai-
nings an den TSV Neufahrn.
Seit dem letzten Herbst wurde 
aus der Idee, ein „Allround-
Sporteln” mit Elan und An-
spruch anzubieten, ein festes 
Trainingsprogramm. Einen Na-
men für das Bewegungspro-
gramm hatten der ehemalige 

TangSooDo-Trainer Robert Kal-
linger und Ex-Triathlet Gernot 
Reer schnell – „Sport is´ Mord“. 
Eine sportliche Heimat für Fit-
te mit Wunsch nach Ausdauer 
sowie Ausdauersportler mit 
Wunsch nach Fitness bietet das 
abwechslungsreiche Training. 
Einheiten zur Rumpfstabilisati-
on kombiniert mit Pilates- und 
allgemeinen Kraft- und Fit-

nessanteilen bilden die richti-
ge Platform. Zum Aufwärmen 
stehen Schlappenhockey oder 
Basketball auf dem Programm. 
Auf dem Plan stehen ein 10 km-
Lauftreff, Touren mit dem Renn-
rad oder Mountainbike,1.000m 
Kraulen und es gibt noch viele 
Ideen.
Jeden Mittwoch trifft sich die 
fitte Truppe von 20.00-21.15 
Uhr in der TSV-Halle. Sowie 
sonntags zum Lauftreff um 
10:00 an der Mintrachinger Is-
arbrücke. Das findet bei Wind 
und Wetter statt, das Tempo 
liegt zwischen 5 und 6 min/km. 
Wer Interesse hat, meldet sich 
in der Geschäftsstelle des TSV 
Neufahrn unter info@tsv-neu-
fahrn.de 

Artikel und Foto: NE

TSV Neufahrn / Fitness  
Bewegungsprogramm für Allroundsportler 

Bei der Scheckübergabe vor 
der TSV Neufahrn Calisthenics 
Anlage (von links) Trainer Robert 
Kallinger, 1. Vorstand Frank Bandle, 
Heilpraktikerin Birgit Büchl und 
Trainer Gernot Reer



Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Dienstag - Sonntag 11:30 - 14:30 und 18:00 - 23:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich hier über
die jeweiligen Details und Starttermine:
www.tierklinik-ismaning.de/jobs/

Sie lieben Tiere und arbeiten gerne mit Menschen? 
Im Trubel einer Klinik sind Sie voll in Ihrem Element und behalten immer

den Überblick? Die Tierklinik Ismaning wächst weiter!

Sie sind MTA, TFA, ZFA, PTA oder haben einen anderen Beruf mit Bezug
zu Tieren oder Medizin erlernt oder sind dazu gerade in Ausbildung/Stu-
dium? Dann bewerben Sie sich als

  Werkstudent*in Terminvereinbarung
  Werkstudent*in im Labor
  Tierpfl eger*in Ambulanz  
  Tierpfl eger*in Chirurgie

Außerdem ist ein Studiumsplatz im dualen Studium Gesundheitsmanage-
ment / Health Care Management mit Start im Wintersemester zu vergeben.

 

Zur Verstärkung unseres Hallbergmooser Verlagsteams

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Team-Assistenz(w/m/d)
auf 450€-Basis mit fl exiblen Arbeitszeiten

IKOS Verlag
Heiko Schmidt

Theresienstraße 73, 85399 Hallbergmoos 
hschmidt@ikos-verlag.de

Sie unterstützen unser Team in den Bereichen:

Redaktionelle Unterstützung im Bereich digitale Medien 
(Websites, Social Media) 

Betreuung unserer Anzeigenkunden

Organisation und Einteilung von Redaktionsterminen

Erstellung von Abrechnungen und Auftragsbestätigungen

Wir wünschen uns von Ihnen

Sehr gute Kenntnisse in Offi ce- und E-Mail-Programmen
Sicherer Umgang mit Social Media-Tools

Schnelle Schreibweise und Textsicherheit

Selbständige Arbeitsweise und Organisationstalent

Souveränität auch in stressigen Situationen

Es erwartet Sie ein moderner Arbeitsplatz in einem kreativen, motivierten Team. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail mit Foto an
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Überzeugender Auftritt 
bei Hallen-EM in Portugal 

Der Leichtathlet Stefan Ro-
chelmeyer hat bei den 
Senioren-Europameister-

schaften in Braga/Portugal den 
5. Platz im Dreisprung errungen. 
Die 12,29 m bedeuteten für den 
Neufahrner nicht nur die ange-
strebte Platzierung unter den 
Top 5 in einem stark besetzten 
Starterfeld, sondern auch eine 
neue Saisonbestmarke. „Heute 
war nicht mehr drin, ich habe 
alles aus mir rausgeholt und 
die Zähne zusammengebis-
sen,“ resümierte der amtieren-
de Deutsche Seniorenmeister 

in der Disziplin Dreisprung. 
In der Vorbereitung hatte ihn 
noch eine hartnäckige Achilles-
sehnenentzündung geplagt, 
sodass lange nicht klar war, ob 
er überhaupt bei diesem Wett-
kampf starten konnte. Beein-
druckt zeigte sich Rochelmeyer 
von der Atmosphäre und der 
professionellen Durchführung 
dieses Wettkampfes. „Bei so 
einer Veranstaltung im Natio-
naltrikot zu starten, ist wirklich 
etwas ganz Besonderes!“ 

Artikel und Foto: NE



Tennisclub Blau-Weiß Neufahrn – Jahreshauptversammlung 
Mehr Mitglieder, Vorstand wiedergewählt, Finanzen in Ordnung

Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung mit 
Neuwahlen des Vor-

standes fand am 18. März im 
Vereinsheim statt. 26 stimmbe-
rechtigte Mitglieder erlebten 
eine harmonische Veranstal-
tung, die erfreuliche Zahlen 
und Ergebnisse sowie die Be-
kanntgabe von notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen bein-
haltete.
Pandemiebedingt musste im 
letzten Jahr die Jahreshaupt-
versammlung in den Herbst 
verschoben werden. Weil es 
Sinn macht, diese für den Verein 
bedeutende Veranstaltung vor 
der Saison auszurichten, lagen 
nur sechs Monate zwischen den 
beiden Terminen. Der 2. Vor-
stand Olaf Niebisch vertrat den 
aus gesundheitlichen Gründen 
verhinderten 1. Vorstand Gerd 
Christophersen. Dank der digi-
talen Technik konnte der Abwe-
sende per Videobotschaft einige 
Worte an die Versammelten rich-
ten. Gerd Christophersen grüßte 
vom Bildschirm und entschuldig-
te sein fernbleiben. Er bedankte 
sich bei seinem Stellvertreter 
Olaf Niebisch und allen Vor-
standskolleginnen und -kollegen 
für die gute Arbeit in nicht leich-
ten Zeiten. Mit dem Hinweis, 
dass er bei den Neuwahlen wie-
der als 1. Vorsitzender zur Ver-

fügung steht, wünschte er zum 
Schluss seiner Rede einen guten 
Versammlungsverlauf.
Mit der offiziellen Begrüßung 
der Anwesenden nahm Olaf 
Niebisch den ersten Tagesord-
nungspunkt auf und grüßte ex-
plizit den 2. Bürgermeister Josef 
Eschlwech von der Gemeinde 
Neufahrn. Vor dem Vorstandbe-
richt wurde mit einer Gedenkmi-
nute den verstorbenen Vereins-
mitgliedern, Wolfgang von Terzi, 
Peter Schönigen, Gerald Prachar 
und Oscar Hess, gedacht. 

Terrassensanierung und andere 
Investitionen    
Dadurch, dass zum Saisonende 
die letzte Zusammenkunft statt-
fand, und im Winter nicht so viel 
passiert, wurde im Vorstandsre-
port mehr die Sicht auf die neue 
Saison gelegt. Ein erster Schwer-
punkt ist eine ausfahrbare stabi-
le Markise am Vereinsheim zum 
Platz 1 hin. Laut Angebot bewe-
gen sich die Kosten bei 8.000 
Euro, an denen sich dankens-
werter Weise die Wirtsleute des 
Clubheims zur Hälfte beteiligen. 
Aufgrund eines Versicherungs-
falles musste die Holztreppe 
am südlichen Terrassenausgang 
kurzfristig durch eine Metall-
treppe für 1.400 Euro ersetzt 
werden. Bei dieser Gelegenheit 
wies Olaf Niebisch auch auf die 

30 Jahre alte Holzterrasse und 
auf die damit verbundenen 
Probleme hin. Hierbei wird ge-
prüft, inwieweit die Gemeinde 
einen Zuschuss gibt und welche 
notwendigen verwaltungstech-
nischen Prozesse eingehalten 
werden müssen. 

Saisonstart Mitte April
Die Plätze werden auch heuer 
wieder von der Firma Tas aus 
Augsburg für den Spielbetrieb 
vorbereitet. Die Platzeröffnung 
ist, je nach Wetterlage, für Mitte 
April geplant und das traditio-
nelle Schleiferl-Turnier für den 
23. April angesetzt. Die zur Pfle-
ge der Plätze benötige Walze 
ist nicht mehr verwendbar und 
muss erneuert werden. Die An-
schaffung einer Aufsitzwalze ist 
zu teuer und deshalb soll der 
Kauf einer Anhänger-Walze in 
der Preisklasse zwischen 600 bis 
800 Euro getätigt werden. Die 
Ursache des Problems der auto-
matischen Beregnung auf Platz 
9 ist noch nicht geklärt und des-
halb auch kein Lösungsansatz 
vorhanden. 

Erfreuliche Entwicklung bei 
den Mitgliederzahlen 
Der Abwärtstrend in den letz-
ten Jahren bei den Mitglieder-
zahlen scheint gestoppt. Zum 
31.12.2021 konnten 317 Mitglie-

der gezählt werden. Das ist eine 
Steigerung zum Vorjahr um 40 
Mitglieder oder 14 Prozent. Nach 
Geschlechtern aufgeteilt ergeben 
sich folgende Zahlen: 181 männ-
liche Sportler und 136 weibliche 
Sportlerinnen. Die Altersstruktur 
ist mittlerweile etwas besser, aber 
besonders im Bereich von 27 bis 
40 Jahre doch sehr überschaubar. 
Hauptsächlich verantwortlich für 
diesen Zuwachs ist die hervorra-
gende Jugendarbeit. Stellvertre-
tend sind Anita Meßli, Natascha 
Christophersen und Sonja Hauke 
erwähnt und auch die Tennisschu-
le Meigel.

60-jähriges Jubiläum steht bevor
1963 ist das Gründungsjahr des 
TC Blau-Weiß Neufahrn. Das 
bedeutet, dass im nächsten Jahr 
ein Jubiläum ansteht, das gefei-
ert werden soll. Hierzu bedarf es 
einer frühen Planung und Orga-
nisation für die Verantwortlichen.

Nur noch eine Herren-, aber da-
für zwei Damenmannschaften
Im sportlichen Bereich berichtete 
der Sportwart Claus Armbrüster 
von keinen nennenswerten Er-
eignissen in den letzten Mona-
ten. Deshalb gab er einen Aus-
blick auf die kommende Saison. 
Bei den Herren wird es nur eine 
Mannschaft und bei den Damen 
wird es zwei 4er-Mannschaften 

Der wiedergewählte Vorstand 
(v.l.n.r.): Olaf Niebisch, Michael 
Schneider, Sonja Hauke, Larissa 
Salmen, Natascha Christophersen, 
Claus Armbrüster. 
Der 1.Vorsitzende Gerd 
Christophersen fehlt auf dem Bild. 
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geben. Die Herren 40 sind als 
6er-Mannschaft gemeldet und 
die 4er-Mannschaft der Herren 
65 spielt in der Landesliga 2. Die 
Herren-Freizeit-Doppelmann-
schaft 70 war letztes Jahr sehr 
erfolgreich und dort wird sich 
nichts ändern. „Ich wünsche mir 
diese Saison mit weniger Corona 
und Verletzungen. Es wäre schön, 
wenn wir den einmaligen Rekord 
von drei Achillessehnenrisse nicht 
nochmal haben,“ beschwört Claus 
Armbrüster die Tennisgötter. 

Solide Finanzen 
Zum Jahresende 2021 waren 
mehr als 59.000 Euro auf dem 
Konto. Die Einnahmen 2021 fie-
len aufgrund des Mitgliederzu-
wachses und den damit verbun-
denen Gegebenheiten um mehr 
als 7.000 Euro höher aus als ge-
plant. Auch im Ausgabenbereich 
entwickelten sich die Zahlen er-
freulicherweise zu Gunsten des 
Vereins. Unter Berücksichtigung 
dieser Werte und dem Ergebnis 
des wirtschaftlichen Geschäfts-
betriebes, konnte insgesamt 
ein Gesamtergebnis mit einem 
Plus von über 4.500 Euro er-
zielt werden. Lea Kirchmann als 
Vertretung der Kassenprüfung 
stellte fest, dass es keine Män-
gel oder Beanstandungen gibt. 
Daraufhin wurde die Entlastung 
des Vorstandes angeregt und 
einstimmig beschlossen.

Neuwahlen ohne Überraschungen
Die Wahl des 1. und 2. Vorstan-
des verlangt laut Satzung eine 
geheime Wahl. Dabei wurde 
Gerd Christophersen mit 24 Ja-

Stimmen bei einer Enthaltung 
und einer Gegenstimme wie-
dergewählt. Olaf Niebisch er-
hielt ein einstimmiges Votum als 
zweiter Mann im Verein. 
Bei den Entscheidungen für die 
Ausschussmitglieder wurde per 
Handzeichen abgestimmt. 

Die Ergebnisse: 
Kassier/Schriftführer: 
Sonja Hauke
Sportwart: 
Claus Armbrüster
Jugendwart: 
Natascha Christophersen
Technischer Leiter: 
Michael Schneider
Breitensport/Pressewart: 
Larissa Salmen
Kassenprüfung: 
Lea Kirchmann, Katharina Hölle
Alle Ausschussaspiranten wur-
den einstimmig gewählt
 
Haushaltsplan 2022
Die konservativen Planungen 
bei den Einnahmen, Ausgaben 
und dem wirtschaftlichen Ge-
schäftsbetrieb für das laufende 
Jahr berücksichtigen die größe-
ren notwendigen Sanierungs- 
und Investitionskosten. Dadurch 
ist ein fünfstelliger Minusbetrag 
als Gesamtergebnis zu erwar-
ten. Einstimmig wurde der vor-
gelegte Haushaltsplan 2022 
genehmigt.

Ehrungen 
Bei den Ehrungen für langjähri-
ge Mitglieder wurde Anita Meßli 
für 25 Jahre geehrt. 40 Jahre im 
Verein sind Monika Schneider, 
Franz Kirmaier und Volker Lind-

stadt. Nochmals 10 Jahre mehr 
und somit 50-jähriges Jubiläum 
haben Hildegard und Hermann 
Stegschuster.
 
Bewegendes Schlußwort
Der 2. Bürgermeister Josef 
Eschlwech stellte in seinem 
Schlusswort klar, „… dass ich 
dem TC Blau-Weiß Neufahrn 
sehr verbunden bin und in der 
1960er-Jahren selbst Mitglied 
und sogar 1969 der erste Ju-
gendmeister des Vereins war. Es 
ist immer wieder schön, hier im 
Verein zu sein. In dieser Zeit ist 
es schwer, ein Schlusswort zu sa-
gen. Zwei Jahre Corona, Kriegs-
ereignisse. Die meisten von uns 
sind in Friedenszeiten auf die 
Welt gekommen und haben die-
se Situation nie erlebt. Aber das 
in der Ukraine fordert uns alle 
jetzt heraus. Nichtsdestotrotz ist 
ein Sportverein, in diesem Fall 

der Tennisclub, eine Oase, in 
der ich abschalten kann. Bei den 
gezeigten Zahlen freut mich be-
sonders, dass die Anzahl der 
Kinder von 6 bis 13 Jahren, trotz 
der vielfältigen anderen Mög-
lichkeiten, enorm gestiegen ist. 
Das macht mich stolz und von 
Seiten der Gemeinde auch sehr 
froh. Ich habe mir aber vorge-
nommen, als ich hergefahren 
bin, und das mache ich bei allen 
Sportvereinen, wir sind als Ver-
ein gefordert und verpflichtet, 
den auf uns zukommenden 
Flüchtlingskindern auf sportli-
cher Ebene Hilfe zu geben, da-
mit sie Abstand von ihrer alten 
Heimat gewinnen und sie auf 
andere Gedanken zu bringen. 
Ich danke dem Verein für seine 
Arbeit und wünsche für die Zu-
kunft alles Gute!“ 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

www.IhrBaumProfi.de
schnell - sauber - preiswert

Firma J. Höllinger Tel.: 08161 – 9762486

BAUMFÄLLUNGEN - NEU! Fällkran
PROBLEMFÄLLUNGEN
WURZELSTOCKFRÄSUNG
BAUMPFLEGE
GARTENPFLEGE

– kostenlose und unverbindliche Beratung –

Gebäudereinigung

Hausmeisterservice

Fensterreinigung

Teppichreinigung

Bauendreinigung

Robert Königbauer

Georg-Stegschuster-Str. 18
85375 Neufahrn b. Freising

Tel. 0172 / 10 83 80 8

info@königbauer-gebäudereinigung.de
www.königbauer-gebäudereinigung.de

Ehrungen der anwesenden Jubilare (v.l.n.r.): Hildegard Stegschuster, Volker 
Lindstadt, Anita Meßli und Monika Schneider mit dem 2. Vorstand Olaf Niebisch.
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Tierschutzverein Freising e.V. 

Tierheime sind so viel mehr als nur Vermittler

1837 gründete Al-
bert Knapp 
den ersten 

deutschen Tierschutzverein und 
eröffnete ein dazugehöriges 
Tierheim in Stuttgart. Jetzt 185 
Jahre später gibt es laut dem 
Deutschen Tierschutzbund 740 
Vereine mit über 550 Tierheime 
bzw. Auffangstationen. Eines 
davon baute und eröffnete der 
Tierschutzverein Freising zwi-
schen Mintraching und Dieters-
heim im Jahre 2018.
Die „Tiermutter von Freising“ 
Brigitte Seulen gründete mit 
Gleichgesinnten im November 
1993 den Tierschutzverein Frei-
sing und bekleidete das Amt 
der 1. Vorsitzenden. Fünfund-
zwanzig Jahre später entsteht 
etwas außerhalb von Neufahrn 
das Tierheim Landkreis Freising 
Brigitte-Seulen-Haus. 
Unter dem Vorsitz von Joseph 
Popp, der seit 2008 Vorsitzen-
der des Tierschutzvereins Frei-
sing ist, entstand das Tierheim. 
Zehn Jahre brauchte es von der 
Planung bis zur Eröffnung. Un-
zählige gesetzliche Vorschriften 
und das leidige Thema der Fi-
nanzierung verzögerten immer 
wieder die Bauarbeiten. Da es 
keine staatlichen Zuschüsse 
gab und die kommunalen Bau-
kostenzuschüsse bei weitem 
nicht die tatsächlichen Kosten 

deckten, mussten private Spen-
der und Sponsoren gefunden 
werden, um das Basisgebäude 
bauen zu können. „Leider konn-
ten wir aus finanziellen Gründen 
nicht alle genehmigten Bauteile 
erstellen, und waren aus Platz-
gründen gezwungen, in der 
ehemaligen Tierauffangstation 
der Stadt Freising eine Außen-
stelle des Tierheims – das ‚Klein-
tierhaus‘ zu errichten“, erklärt 
Joseph Popp. Dieses Jahr ist es 
wieder soweit, dass Geld aus 
einer Erbschaft zum Weiter- und 
Ausbau der bereits 2016 geneh-
migten Bauteile vorhanden ist 

und unter anderem die so drin-
gend benötigten Hundezwinger 
und die Quarantänestation fer-
tig gestellt werden können.

Darum gibt es Tierheime
Tierheime sind gedacht um Tie-
re in Not zu helfen. Im landläu-
figen Sinne ist ein Tierheim ein 
Ort, an dem Tiere abgegeben 
und ein Ort wo Tiere abgeholt 
werden. Grundsätzlich ist dies 
richtig. Viele denken zum Bei-
spiel an einen Hund oder eine 
Katze bei denen das Frauchen 
oder Herrchen verstorben ist 
und eine fremde interessierte 

Person nimmt das Waisentier 
dann auf. Doch es geht viel wei-
ter und ist sowohl bei der Auf-
nahme, während des Aufent-
halts, als auch bei der Abgabe 
viel komplizierter.
Im Freisinger Tierheim sind 50-
60 % der Aufnahmen Fundtiere, 
von denen kein Halter bekannt 
ist, oder Verwahrtiere aus be-
hördlichen oder polizeilichen 
Beschlagnahmen (Schlechthal-
tung, Messi-Wohnungen oder 
erheblichen Halterverstößen). 
Der zweite große Teil der Tier-
aufnahmen entsteht durch so-
genannte Abgabetiere, wenn 
Tierhalter aus schwerwiegenden 
Gründen nicht mehr in der Lage 
sind, ihre Tiere zu versorgen 
(zum Beispiel Langzeiteinwei-
sung in Krankenhäuser, Pflege-
heime oder in die Psychiatrie, 
Umzüge Vermieterstreitigkeiten, 
Verarmung, Gefängnisaufenthal-
te, Selbstmorde, ausgeschlage-
ne Erbschaften usw.).

Die grundsätzlichen Aufgaben 
des Freisinger Tierheims sind 
laut eigener Satzung die art- und 
verhaltensgerechte Unterbrin-
gung und Pflege aufgefundener, 
beschlagnahmter und abgege-
bener Tiere, die Vermittlung der 
Tiere an neue Besitzer, die Un-
terstützung von Tierhaltern bei 
einer Platz-zu-Platz-Vermittlung 

2018 wurde das erste Tierheim im Landkreis Freising fertiggestellt. Es gibt noch viel zu tun.

Kontakt: Tierheim Freising
Am Tierheim 1, 85375 Mintraching/Neufahrn
Nicole Gruber, Tel. 08165 9993760
E-Mail: tierheim@tierschutzverein-freising.de
Homepage: www.tierschutzverein-freising.de

Spendenkonto Tierschutzverein Freising e.V.
Bank:  Sparkasse Freising
IBAN:  DE 50 7005 1003 0000 1000 32
BIC:  BYLADEM1FSI

»Spenden sind von elementarer Bedeutung
 für uns, um weiter bestehen zu können. 
Ohne diese Zuwendungen können wir 

das Tierheim nicht mehr betreiben.«
Joseph Popp, 1. Vorsitzender des Tierheims Freising
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Nicht nur Askan freut sich auf ein neues Zuhause – die zu vermittelnden Tiere 
finden Sie unter www.tierschutzverein-freising.de

und die Mithilfe bei der Suche 
nach vermissten Tieren sowie 
die Unterbringung von nicht 
mehr vermittelbaren Gnadentie-
ren. Weitere Punkte sind Kont-
rollen bei gemeldeten Halterver-
stößen, bei Bedarf gemeinsam 
mit Amtstierärzten, die Kastra-
tion von wildlebenden Katzen, 
um damit einer unkontrollierten 
Vermehrung vorzubeugen und 
nicht zuletzt die Information der 
Mitmenschen zu Tierschutzfra-
gen und die Beratung über die 
art- und verhaltensgerechte Hal-
tung von Haustieren.

Betrieb, Überwachung und Regeln
Überwiegend werden Tierheime 
durch Tierschutzvereine betrie-
ben. Der größte Dachverband 
für Tierschutzvereine und Tier-
heime ist der Deutsche Tier-
schutzbund. Der Tierschutz ist 
im Grundgesetz angelegt und 
im Tierschutzgesetz geregelt. 
Daneben gibt es zum Beispiel 
die Hundeverordnung, aber 
auch viele andere Einzelvorschrif-
ten. Die Veterinärämter bei den 
Landratsämtern überwachen die 
Einhaltung des Tierschutzgeset-
zes, genehmigen und überwa-
chen die Tierheimbetriebe.

Tierheime brauchen selbstver-
ständlich angestelltes Personal, 
das die Tierpflege übernimmt, 
aber auch solches für Putzdiens-
te, Logistik und Transportfahr-
ten sowie Hausmeisterarbeiten 
usw. Nicht zu unterschätzen 
sind die Verwaltungsaufgaben, 
wie Buchhaltung und Tierver-
waltung sowie die Personalver-

waltung, deren Erledigung ge-
setzlich vorgeschrieben ist.
Voraussetzung sind bei der 
Tierpflege Ausbildungsberufe 
(Tierpfleger, Tierpflegehelfer) 
oder zumindest der Erwerb des 
Sachkundenachweises, z.B. bei 
der Tierschutzakademie des 
DTSCHB. Für einzelne Aufgaben 
können auch ehrenamtliche Mit-
arbeiter/innen eingesetzt werden.

Finanzierung
Tierheime finanzieren ihren 
Betrieb generell und fast aus-
schließlich über Mitgliedsbei-
träge, Spenden und Sponsoren-
gelder und Einnahmen aus dem 
Betrieb. Dazu kommen noch 
Erbschaften und Vermächtnisse 
von Privatleuten die dem Tier-
schutz nahestehen. Da die Städ-
te und Gemeinden über das 
Fundrecht im BGB verpflichtet 
sind, sich um aufgefundene Tie-
re zu kümmern, übergeben sie 
diese Aufgabe mangels eigener 
Möglichkeiten den Tierheimen 
und zahlen dafür eine Fundtier-
pauschale. Mit dem Tierheim 
Freising haben 16 Landkreis- 
und Nachbargemeinden eine 
feste Vereinbarung.
Das Tierheim unterliegt in sei-
nem Handeln einer vom Verein 
beschlossenen Gebührenord-
nung, in der alle Preise für die 
verschiedenen Handlungen, 
die ein Tierheim bieten kann, 
vorgegeben sind. Darunter 
fallen zum Beispiel Zahlungen 
bei der Vermittlung und bei 
der Abgabe von Tieren. Diese 
Einnahmen fließen auch in den 
Tierheimbetrieb ein.

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646
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Sprechzeiten

*Nur in dringenden Fällen!

24-Stunden-Notdienst · Tel. 08165/61 044 u. 08165/61 045

Tierärzte Neufahrn
Chirurgie · Dermatologie · Digitales Röntgen · Eigenes Labor

Elektrokardiogramm (EKG) · Endoskopie · Impfungen
Innere Tiermedizin · Onkologie · Orthopädie

Stationäre Aufnahme · Ultraschalldiagnostik · Zahnheilkunde
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

• Meisterbetrieb
• DEKRA-HU
• REIFENWECHSEL ab 19,00 €
• REIFEN-Einlagerung (halbes Jahr) ab 25,00 €
• Günstige Markenreifen
• KFZ-Teile und Zubehör, Autoglas

Wir bieten Ihnen:

Fokkerstr. 5 · 85399 Hallbergmoos
www.selbstschraubereck.de 

Tel. 0811 9989631

KFZ-Winterstein & 
Selbstschraubereck GmbH

Es wird Zeit zum Umrüsten!



Er ist seit 2008 1. Vorsitzen-
der und mit Leib und See-
le der Sache verbunden. 

Unter seiner Ägide wurde unter 
anderem das Tierheim geplant 
und gebaut.

Herr Popp, zehn Jahre bis zur 
Fertigstellung des Tierheims 
Freising. Wie groß war die 
Freude, als die ersten Tiere 
einziehen konnten?
Natürlich haben wir uns alle rie-
sig gefreut, als wir die ersten 
Tiere im Tierheim aufnehmen 
konnten. Schließlich hatte der 
Verein 25 Jahre lang viele „Tiere 
in Not“ in den eigenen Woh-
nungen und Häusern der Mit-
glieder aufgenommen. Was das 
für alle, die das mitgemacht hat-
ten, für eine Erleichterung war, 
kann man sich als Außenstehen-
der gar nicht richtig vorstellen.

Wie lange bleibt ein Tier im 
Tierheim?
Tiere bleiben von zwei Tagen, 
zum Beispiel bei Rückgabe ei-
nes Fundtieres an den Eigentü-
mer, bis zu mehreren Jahren im 
Tierheim oder in Pflegestellen, 
den jeweiligen Umständen ent-
sprechend.

Wer kann ein Tier aus dem 
Tierheim holen? 
Jede volljährige Person kann 
ein Tier aus dem Tierheim 
bekommen, wenn sie die je 
nach Tierart unterschiedliche 
artgerechte Haltung, in einer 
passenden Umgebung, nach-
weisen kann. Außerdem muss 
die Person auch die persönli-
che Eignung zum Halten von 
Tieren haben. Um ein Tier 
kennenzulernen, kann man im 
Tierheim in Neufahrn oder im 
Kleintierhaus in Freising einen 
Termin ausmachen.

Was passiert mit Tieren, die 
nicht vermittelt werden kön-
nen?
Für solche Tiere versuchen wir 
Patenschaften zur Finanzierung 
ihres Unterhalts wie Futter, Me-
dikamente, Tierarztkosten und 
noch mehr zu gewinnen und pri-
vate Pflegestellen einzurichten, 
in denen diese dann ihr restli-
ches Leben verbringen können.

Was sind Ihre größten Probleme?
Das größte Problem aller Tier-
heime ist die dauerhafte Finan-
zierung. Spenden sind zwar Ein-
nahmequellen, sind aber nicht 
planbar und auch nicht beliebig 
zu akquirieren. 
Ein weiteres großes Problem ist 
die Aufnahme von Tieren aus 
illegalen Tiertransporten, meist 
aus Osteuropa. Die meisten die-
ser Tiere haben keinen gültigen 
Impfstatus oder oft gefälsch-
te Impfpässe und damit keine 
Tollwutimpfung. Auch andere, 
für Tiere tödliche Erkrankungen 
wie z.B. Parvovirose oder so-
genannte Zoonosen, die auch 
für Menschen ansteckend sind, 
können so aus dem Ausland 
eingeschleppt werden. Da die 
meisten Tierheime keine Ein-
richtung für eine Tollwutquaran-
täne haben, müssen diese Tiere 

immer an Tierheime, wie das 
in München, weitergegeben 
werden, um die eigenen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter zu 
schützen. In unserem Tierheim 
sind derzeit drei Beschäftigte 
tollwutgeimpft. Nur diese Per-
sonen dürfen kurzfristig mit sol-
chen Tieren, bis zur Verlegung, 
umgehen. Gott sei Dank ist bis-
her kein Tier mit Tollwut hier an-
gekommen, Tiere mit anderen 
ansteckenden Erkrankungen, 
auch Zoonosen, nehmen wir von 
Anfang an schon auf.

Wie kann ich im Tierheim hel-
fen?
Jede oder jeder Volljährige kann 
als ehrenamtliche Hilfskraft im 
Tierheim tätig werden, wenn 
die persönliche und körperli-
che Eignung vorhanden ist und 
Stellen dafür frei sind. Jede Un-
terstützung ist willkommen und 
entlastet unser hauptamtliches 
Personal. 

Wie wichtig sind Spenden?
Diese sind von elementarer Be-
deutung für uns, um weiter be-
stehen zu können. Ohne diese 
Zuwendungen können wir das 
Tierheim nicht mehr betreiben. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Ohne Spenden können wir nicht überleben 
Interview mit dem 1. Vorsitzenden des Tierschutzvereins 
Freising e.V. Joseph Popp

Diese Tiere werden aufgenommen
Haustiere wie Hund, Katze, Vö-
gel und Kleintiere (Kaninchen, 
Meerschweinchen, Mäuse und 
andere Nager) sowie Land- und 
Wasserschildkröten sind die 
Normalität bei den Aufnahmen. 
Kleinere landwirtschaftliche 
Nutztiere (zum Beispiel Hühner) 
werden nur in ganz besonderen 
Fällen aufgenommen, wenn das 
Tierwohl massiv gefährdet ist.  
Tiere, die dem Jagdrecht unter-
liegen, werden nicht aufgenom-
men und  Wildtiere wie ein Igel 
nur in besonderen Ausnahme-
fällen und nur wenn Platz ist.
 
Die meisten ankommenden Tie-
re brauchen zunächst eine tier-
ärztliche Behandlung. Danach 
werden sie gesundgepflegt und 
wenn nötig auch in einer Tier-
klinik operiert. Wird ein Halter 
gefunden, muss der die Kosten 
tragen. Bei Fundtieren liegt die 
Priorität bei der Suche nach den 
bisherigen Haltern. Wenn nötig, 
werden Hunde, die keine Erzie-
hung genossen haben, auf eine 
zukünftige Haltung durch Hun-
detrainer vorbereitet. Anschlie-
ßend, wenn kein bisheriger Hal-
ter gefunden wurde, wird ein 
neue Halter gesucht und wenn 
alles passt, werden sie dorthin 
vermittelt.

Wie kann man helfen?
Die Möglichkeiten zur Unter-
stützung des Tierheimes sind 
zahlreich. Eine Mitgliedschaft im 
Verein schon ab 25 Euro im Jahr 
hilft. Neben Geld-, Sach- und 
Futterspenden ist natürlich auch 
ein abgestimmtes Sponsoring 
oder eine Testament-Spendung 
möglich. Weitere Mittel sind 
Tierpatenschaften und Pflege-
stellen. Nicht zu vergessen sind 
auch Online-Käufe mit Spenden 
bei PayPal, smile.amazon.de 
und vielen anderen teilnehmen-
den Onlineshops. Ehrenamtliche 
Unterstützer entlasten das Tier-
pflegepersonal zum Beispiel 
beim Gassigehen, bei der Mitar-
beit in der Tierpflege und bei 
vielen anderen Aufgaben. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Joseph Popp, 1. Vorsitzender des 
Tierschutzvereins Freising, mit Rex, 

einem aktuellen Bewohner
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Terrassendächer - Markisen - Rollladen - Lamellendächer
Insektenschutz - Jalousien - Innensonnenschutz - Wintergartenbeschattungen - elektr. Antriebe & Steuerungen - Haustüren
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Ausgezeichnet für Kompetenz & Qualität

* s
ie

he
 w

ei
no

r.d
e/

ga
ra

nt
ie

be
di

ng
un

ge
n

Kanalbau
Untere Hauptstraße 7
85376 Massenhausen

• Abbruch
• Tiefbau
• Entwässerung

Telefon:    0 81 65 / 82 44
Handy:  Michael  0157 / 38 81 60 57
   Otto   0157 / 73 30 00 09
E-Mail:     info@otto-zech.de www.otto-zech.deSie finden uns auch auf facebook!

www.neufahrner-echo.de
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Der SC Massenhausen trauert um seinen langjährigen Vorstand

Neufahrns ehemaliger Pfarrer Wögerbauer verstorben

Die schreckliche Nachricht 
vom Tod unseres langjäh-
rigen 1. Vorsitzenden Hans 

Kahlert hat uns alle schockiert. 
Durch einen tragischen Verkehrs-
unfall verstarb er am 28.2.2022 im 
Alter von 69 Jahren.

Fast 2 Jahrzehnte lenkte er die 
Geschicke des Vereins. Von 1998 
bis 2016 war er 1.Vorstand. Er be-
wegte in dieser Zeit sehr viel. 

Bereits kurz nach dem Antritt sei-
nes Ehrenamtes schmiedete er 
mit seinen Vorstands Kollegen 
Pläne zur Sportheimerweiterung. 
Auch die aktiven Rentner und 
die Gemeinde Neufahrn wurden 
in die Überlegungen mit einbe-
zogen. Mit dem 1. Bürgermeis-
ter Rainer Schneider und der 
Gemeinde Neufahrn hat Hans 
Johann Kahlert die Planung und 
die Finanzierung bis ins Detail vo-
rangetrieben. 2007 war es soweit. 
Die dritte große Bauphase mit 
dem An- und Ausbau des Sport-
heims wurde in Angriff genom-
men. Der Ausbau erfolgte fast 
ausschließlich in Eigenleistung. 
Er war Organisator und Motivator 
für die über 40 Helfer. Neben zu-
sätzlichen Umkleidekabinen und 
Sanitäreinrichtungen wurde auch 
ein Gymnastikraum und ein Büro 
erstellt. Die Gymnastikabteilung 
hatte endlich eigene Räumlich-
keiten. 

Bei der Einweihungsfeier wurde 
sein Organisationstalent von al-
len Seiten gelobt. Insbesondere 
Bürgermeister Schneider war von 
seinem und dem Engagement der 
Helfer angetan. Das Freisinger 
Tagblatt titulierte damals „Ganze 
Arbeit der „Rentnerband des SC“.
Auch beim 50. Geburtstag des 
SC Massenhausen im Jahre 2011 
zeigte Hans Kahlert sein Organisa-
tiontalent. Für das Jubiläum wur-
de eine Vereinschronik erstellt, die 
heute in vielen Massenhausener 
Haushalten zu finden ist. Das Jubi-
läum wurde groß gefeiert. Alle Ab-
teilungen halfen mit. Für den SC 
Massenhausen Nachwuchs wurden 
viele Attraktionen wie Hüpfburg, 
Kinderschminken und verschiede-
ne Fußballaktivitäten angeboten.
Er war Präsident aller Abteilungen 
gleichermaßen. Als seine „Buben“ 
im Jahre 2000 den Kreisklassen-
sieger wurden, war Historisches 
geschaffen. Der SC Massenhausen 

spielte ab jetzt in der Kreisliga. Er 
war an fast allen Spielen der 1. 
Mannschaft zugegen. 
In seiner Jugend schnürte er selbst 
die Fußballschuhe. Er stand er als 
Torhüter seinen Mann auf dem 
Platz.
Seit 1983 wird beim SC Massen-
hausen Tennis gespielt. Hans Kah-
lert war von Anfang an dabei. Er 
gewann von 1985 bis 1988 viermal 
in Folge die Tennis- Vereinsmeis-
terschaft. Seit 1989 spielen die 
Tennissenioren um Punkte. Er trai-
nierte die Tennissenioren bis 1994.
Er lebte das Vereinsleben vor – 
sportliche Erfolge und geselliges 
Beisammensein gehörten für ihn 
zusammen.
Der SC Massenhausen verliert 
mit Hans Kahlert nicht nur seinen 
langjährigen 1. Vorstand, sondern 
ein geschätztes und engagiertes 
Mitglied.
Der SC Massenhausen trauert mit 
seiner Familie.

Die katholische Pfarrei Sankt 
Franziskus Neufahrn trauert 
um ihren ehemaligen Pfarrer 

Matthias Wögerbauer. Der Seelsor-
ger stand von 1969 bis 1985 an der 
Spitze der Pfarrei. Am 19. März, dem 
Josefi-Tag, verstarb Wögerbauer in 
Bad Aibling, wo er seinen Ruhestand 
verbrachte. Er wurde 91 Jahre alt.
Matthias Wögerbauer kam 1969 
nach Neufahrn, als der Ort einen 
stürmischen Aufbruch erlebte. Kä-
the Winkelmann war wenige Jahre 
davor als erste Frau in Bayern zur 
Bürgermeisterin gewählt worden, 
mit AVON hatte sich gerade ein 
großer Industriebetrieb mit 3.000 
Arbeitsplätzen angesiedelt, die Be-
völkerungszahl stieg binnen eines 
Jahrzehnts von 3.000 Einwohner 
auf die 10.000er Marke. 

In Folge des 2. Vatikanischen Kon-
zils kam es auch zu einer lebhaf-
ten innerkirchlichen Entwicklung: 
Der erste Pfarrgemeinderat wurde 
1970 gewählt, die erst 1963 ge-
weihte Pfarrkirche Sankt Franziskus 
und das Pfarrzentrum mussten nach 
den neuen liturgischen Richtlinien 
umgebaut werden. Pfarrer Wöger-

bauer zeigte sich für die Kirchenre-
form aufgeschlossen. Er forcierte 
das Engagement der Laien in der 
Pfarrei, führte einen regelmäßigen 
Lektoren-Dienst ein, installierte 
Laien-Kommunionhelfer und ließ 
Mädchen als Ministranten zu. 
Die Standortentscheidung für den 
Münchner Großflughafen im Erdin-
ger Moos löste ab 1970 in Neu-
fahrn einen Proteststurm aus, der 
auch die Pfarrei erfasste. So ver-
weigerte Pfarrer Wögerbauer dem 
Ordinariat den Gehorsam, als die 
Pfarrei aufgefordert wurde, eine 
Klage gegen die Flughafenpläne 
zurückzuziehen.

Das rasante Bevölkerungswachs-
tum fand auch seinen Niederschlag 
in der Seelsorge. An bis zu sieben 
Sonntagen hintereinander wurde in 
der Pfarrei Erstkommunion gefei-
ert. Mit Sankt Wilgefortis entstand 
1972 der zweite Kindergarten der 
Pfarrei auf Kirchengrund an der 
von Halt-Straße. Unterstützt wurde 
Pfarrer Wögerbauer anfangs vom 
späteren Münchner Stadtpfarrer 
Konrad Vogt, der damals als stu-
dierender Priester in Neufahrner 
Pfarrhaus lebte. Hilfe in der Seel-
sorge erhielt er auch von Ruhe-
standspriestern, dann von den 
ersten Pastoralreferenten und in 

seinen letzten Neufahrner Jahren 
von Kaplan Martin Garmaier. Nach 
15 aufreibenden Jahren in Neu-
fahrn meinte Pfarrer Wögerbauer, 
es sei Zeit für einen Wechsel. Er 
übernahm 1985 die Pfarrei Heilig 
Kreuz in Dachau, wo er 15 weitere 
Jahre wirkte. Für seine Verdiens-
te um die Seelsorge wurde er mit 
dem Ehrentitel „Geistlicher Rat“ 
ausgezeichnet. 2016 konnte er 60 
Jahre nach seiner Weihe sein Dia-
mantenes Priesterjubiläum feiern.

Das Requiem für Pfarrer Wöger-
bauer mit anschließender Beer-
digung im Priestergrab fand am 
Donnerstag, 24. März in seiner 
Heimat Schloßberg bei Rosenheim 
statt. Die Pfarrei Neufahrn gedenkt 
ihres früheren Seelsorgers bei ei-
nem Gottesdienst am Donnerstag, 
31.März, um 19 Uhr in der Franzis-
kuskirche.
Neben der Portraitaufnahme aus 
seiner Neufahrner Zeit zeigt das 
zweite Foto Pfarrer Wögerbauer 
mit seinem Nachfolger Dr. Otto 
Mittermeier beim Festgottesdienst 
zum 50-jährigen Weihejubiläum 
der Franziskuskirche 2013. 

NACHRUF
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NOTRUF

Feuerwehr | Rettungsdienst  ............................................ 112
Polizei  .......................................................................................................... 110
Polizeistation Neufahrn ..............................................................  08165 9510-0

Giftnotruf München  ............................................................  089 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6 ...........................089 54045640 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich.........08000 116 016

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich .....0180 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich ........116 111
Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich........0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich .....0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich ........0800 1110111 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB ..................................................... 08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG .................................. 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG .................................. 0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd: .................................... 08165 95 420 
  24-Std.-Notdienst: ............................................................ 0151 17414354 

Apothekennotdienst-Hotline .............................................0800 0022833  
www.apotheken.de/notdienste | vom Handy 22833 

Apotheken in Neufahrn:
 Anna Apotheke, Bahnhofstr. 18c ......................................................  08165 3699
 Franziskus-Apotheke, Bahnhofstr. 5b ............................................. 08165 67267
 Spitzweg-Apotheke, Echinger Str. 13 ............................................ 08165 67267

Zahnärztlicher Notdienst ..................................................................089 7233093
www.notdienst-zahn.de
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Für Sie berichteten in dieser 
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Heinz Geiger
Maria Schultz 
Manuela Praxl
Ulrike Wilms
Die mit (NE) gekennzeichneten Artikel 
und Fotos sind eingesendete Berichte, 
die unter der ausschließlichen Verant-
wortung des der Redaktion bekannten 
Verfassers veröffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
Haus halte in Neufahrn, Min tra-
ching, Massen hausen, Giggen -
hausen, Für holzen,  Hetzen hausen 
(Werbeverbote werden berück-
sichtigt!)  sowie in zahl reichen Ge-
schäften im Gemeinde gebiet.

·   Auf  www.neufahrner-echo.de 
werden viele Beiträge auch mit 
weiteren Fotos veröffentlicht.

· Artikel erscheinen unter der 
ausschließlichen Verantwor-
tung der gekennzeichneten 
Verfasser und stellen nicht in 
jedem Fall die Meinung des 
Verlages dar.

·   Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar.

·   Die Veröffentlichung bzw. Kür-
zung von Leserbriefen behält 
sich der Heraus geber vor.

·   Für unverlangte Einsendungen von 
Fotos und Texten sowie die Richtig-
keit der Angaben übernimmt der 
Heraus geber keine Gewähr.

·   Nachdrucke, auch auszugswei-
se, sowie Übernahme vom Ver-
lag gestalteter Anzeigen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers.

www.neufahrner-echo.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

Die nächste Ausgabe erscheint am Mi., 27.04.2022
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Mi., 20.04.2022, 9:00 Uhr
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Im neuen Design!
Online-Werbung schon ab 4 Cent

Einfach vorfahren und 
sich bequem im Auto 
bedienen lassen!

DRIVE IN

 Echinger Str. 13 · 85375 Neufahrn
Telefon 08165/44 29 · Telefax 08165/44 00
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